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«0. 26. Montag , den 27sten Jmy I8oz.
Wöchentliche SstFriefische

AWtgen und Nachrichten.
Avertissements.

i . Da durcheine Königliche allerhöchste Verordnung vom rz. März dieses
Jahres außer der anderweitigen Bestimmung der zur Appellation und Revision und
zur Entscheidung des Geheimen - Ober - Tribunals geeigneten Rechtssachenauch fest¬
gesetzt worden:

daß in Zukunft der den Spsnsalirn - und Ehe - dachen beygelrgte privilegirte
Gerichtsstand des Ober - Justiz - Collegii der Provinz, mithin in dieser Provinz
der Regierung ferner nicht statt finden , vielmehr diese Rechtssachen in erster
Instanz vor denjenigen Gerichten ^erhandelt und entschieden werden solle«, wel¬
chen der Beklagte oder der Ehemann persönlich unterworfen ist; .

so wird solches , damit die Klagen in vergleiche » Sachen nicht unnützer weise bey der
Regierung fernerhin angrmeldec werden , hiemit bekannt gemacht.

Aurich , den y . Juny ttioz. Königl. Ostfriesische Negierung.
r . Sechs Tonnen oder r8oo Pfund Zehent Butter , weiche jährlich aus

ber Westermarsch , Amtö Nordm , geliefert werden müssen , sollen am sSsten d. M.
öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden. Liebhaber hiezu können sich als»
am gedachten Tage, Vormittags »m io Uhr, auf der Krieges - und Oomainen-Kam-
wer ciußnden , Conditienes vernehmen, ihr Gebot thun , und dem Befinden «ach
hin Zuschlag gewärtigen.

Sign. Aurich am Z . Juny lgvz.
König!. Sstfr. Krieges - und Domain «« - Kammer.

z . Folgend« Domaiaen - Stücke Amt- Aurich Men May 1804 aus der
Pacht , und sollen auf auderweirr d Jahre wiederum verpachtet werden , nemlich

l ) L Grasen Walbland , dir bisher grün gelegen , zu bauen;
») r Grafen Schweeland , zsm grünen;
z) ein Manns - Kirchenstuhl in der Auricher Stadts - Kirche;
4) der zte Frauen - Kirchenstuhleben daselbst.

Pachtlustige können sich am gtrn künftigen Monats , Vormittags um io ühr ansder
Krieges - und Domainen - Kammer rinfinden, und ihre Gebote eröfne «.

Signatum Aurich , den 4. Juny rSor.
König!. Preuff. Ostft. Krieges- und Domaine« - Kammer.

4» Da sich «ach einaegangene« Nachrichten die Rotz - Krankheit an einigen
Orten Hey einzelnen Pferden äußert; so wird bas Publicum darauf aufmerksam ge¬
macht , «ud jedem Besitzereines entweder mit diesem Urbel schon behafteten , ober

nur



« ur einigermaßr » verdächtigen Pferdes , hiermit auf das Strengste anbefohlen , da¬
von seinem Gerichte sofort Anzeige zu thun , « nd darüber die weitere Verfügung zu
gewärtigen ; widrigenfalls sich ein solcher der Verantwortung , und dem Befinden
« ach , einer harten Bestrafung aussetzen wird.

Signatum Aurich , den 12 . Juny igoz.
Königlich - Preussische Vstfriefische Krieges - und Domainrn - Kammer.

Z . Da nach einer Anzeige des Consuls Busky zu Copprnhagrn , von Sei¬
ten der dvrligen Regierung , unter dem gten v. M . eine Verordnung über das Ver¬
halten der Handelnden und Seefahrenden , während eines Krieges zwischen fremden
Seemächten , erlassen worden ist ; so wird , in Gemäßheit eines deshalb ergangenen
allerhöchsten Rescripts vom gasten m . pr . , sämmtlichen Kaufleuten und Rhedern von
dieser Verordnung hiedurch öffentlich Nachricht gegeben , damit sie sich solche erfor¬
derlichenfalls zu ihrer Achtung an schaffen können.

Signatum Aurich , den 17 . Zuny i8oz.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainrn - Kammer.

6 . Zur mehrern Beförderung der Leinwand - Weberryen in hiesiger Pro¬
vinz , ist bisher die Ausfuhr "des einiändischen Garns verboten gewesen , ohne daß je¬
doch der von solchem Verbot gehofte Erfolg der Erwartung gehörig entsprochen hat.

Seine Königl . Majestät rc. rc . haben daher , mittelst allerhöchsten Rescripts
vom 20 . May c . , die gänzliche Aufhebung des gedachten Verbots der Garn - Aus¬
fuhr , u « d zwar vor der Hand auf ü Jahre , zu genehmigen geruhet ; so daß also,
währen - dieser Zeit , dir Ausfuhr des Garns völlig frey gelassen werden soll. Da¬

gegen hat es bey der bisher ebenfalls schon verbotenen Ausfuhr des einländischen
Flachses , als eines von dm Landes - Einwohnern noch zu bearbeitenden rohen Pro¬
ducts , auch fernerhin sein Verbleiben , und wird deshalb der § . 6. , der , nunmehro
seinem übrigen Inhalte nach , aufgehobenen Verordnung ä . 6 . Berlin den 6 . Decem»
der 1763 , hierdurch von neuem zur Kenntniß des Publicums gebracht:

§ . 6. Ist bekanntermaßen ehemals ein starker Alachs - Markt zu Leer gewesen , da¬

durch aber sehr in Abnahme gerathen , daß die Einwohner aus den Ostfrie-
stschen Heyd - oder Sand - Aemtern , wo der Flachs hauptsächlich gebauet
wird , angefangen haben , mit ihrem Flachs über die Ems in Rheiverland

zu gehen , und auf der Gränze , nach geschehener Publication im fremden
^ erritvric » , auswärts zu verkaufen oder gar außer Landes zu transpvrti-
ren ; „ welche schädliche Unterschleife Seine Königl . Majestät keinesweges

„ weiter einreißen lassen « och gestatten wollen . Wer also Flachs am die

„ Gränze ferner bringet , um daselbst zu verkaufen , oder gar dergleichen

„ auefähret , der soll eben so als ein Garn - Contravrnient angesehen , der

„ Flachs consisciret , und solcher überdem für jedes Pfund Flachs nnt

„ Einen Aeichsthaler Strafe okmnachläßlich beleget werden . Da-

„ gegen kann jedermann seinen Flachs auf den Jahrmarkt zu Leer bringen,

„ oder wo dergleichen fönst im Lande gehalten worden ; woselbst auch frem¬

den .zu verkaufen ( in der Verordnung vom 6 . December 1768 strht



„aus einem Schreibfehler , kaufen) frey stehet , die 'einländische»
„ Spinner aber Gelegenheit behalten , mit gutem Flachs sich versehen zu
„können . "
Ferner haben Se . König!. Majestät , zur mehrern Verbreitung des für die

hiesige Provinz so nützlichen Gewerbes der Linnen - Wedereyrn , zu genehmigen ge¬
ruhet:

daß künftig einem jeden , die Anlegung von Weber - Stühlen und die dar¬
auf zu bewerkstelligende Linnen - Wederey , sowohl zum eignen Gebrauch,
als auf Bestellung , und mithin bloß nach Gefallen , ohne alle weitere vor¬
gängige Förmlichkeit, gestattet , und solchergestalt das Linnen - Weben, als
ein ganz sreyes Gewerbe , für einen jeden in hiesiger Provinz anerkannt
und erkläret werde , so wie solches hiedurch geschieht ; wobey jedoch die
Anordnung dergleichen Maaßregeln , welche , noch Beschaffenheit der hier¬
unter künftig eintrrtenden Umstände , zur mehrern Sicherstellung der Gü¬
te der fabricirten Linnen - Maaren und des dadurch zu befördernden Debits
derselben anwendbar gefunden werden möchten , der höchsten Vorschrift ge¬
mäß , Vorbehalten werden.

Aurich , am 14. Juny 1803.
König!. Preuff . Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.

7. Nach emgegangenrn officiellen Nachrichten ist bas in Engelland am
4. May d. I . auf sämmtliche fremde Schiffe gelegte Embargo bereits den 18 . eben
desselben Monats wieder aufgehoben und dahin eingeschränkt worden, daß lediglich
die eigentlichen französischen Schiffe feindlich behandelt werden sollen.

In Ansehung der Batavischen und aller übrigrn
' Schiffe solcher Länder,

welche mit französischen Truppen besetzt sind , dauert das Embargo noch vorläufig,
doch unter der ausdrücklichen Bedingung , fort , daß solche Fahrzeuge , und die dar¬
auf befindlichen Personen und Güter , weder Schaden noch Gefahr zu befürchten ha-
- en sollen.

Was aber die Preusfische Flagge bstrift, so wird derselbe « frey gegeben,
als neutral ihren Verkehr nach den französischen Häfen , jedoch unter Vorbehalt der
in Engelland angenommenenGrundsätze, fortzusetzen.

Diese wichtige Nachrichten werden in Gemäßheit eines allerhöchsten Re-
scripts vom 7. dieses Monats hiedurch den Kaufleurrn und Schiffs - Rheder» öffent,
lich bekannt gemacht.

Signatum Aurich , am 20. Juny 180z.
Königl. Preuff. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer»

Litationes Creditorurn.
1. Demnach über das sämmtliche Vermögen des Grnrverbrrnnrrs Jan

Frieders Cadee , in der Ditzumrr Hammrich , der generale Concurs eröfnet worden:
als wschen dessen Gläubiger hiedurch auf den iy . July citirt, ihre Forderungen gehö¬
rig anzumelden und nachzuweisrn , unter der Verwarnung:



daß diejenigen , welche sich alsdann nicht melden würden , mit ihren etwai¬
gen Anforderungen präcludiret werden sollen.

Den abwesenden Creditoren werden die hiesigen Justiz - Commissarien Bluhm , Men¬
ke , Reimers und Hüllesheim in Vorschlag gebracht.

Signatum Emden im Königl. Amtgerichte, denListenMärz 1803.
Bluhm.

2. Bey dem Freyberrl . Lütetsburgischerr Gerichte ist sä instsntism deSKö-
vigl. Eammerherrn und Freyherrn E. M . zu Inn - und Knyphauftii - Lütetsburg wi¬
der alle auf die von ihm von des weyl . Senatoris Enno Wilhelm Wenckebach und
Hessenauch weyl. Ehrftauen Fennk« Lucretia Koch Kmdrrn und Kindes - Kindern pri¬
vatim angekauft« s Oiemathen Landes in der Lütetöburger Wester- Wischer , die der
« eyl. Rieke Fanffeu in auücirretischem Besitz« gehabt , und nachgehrndö wieder ein,
- «löset , einen Real Anspruch , Servitut , ReunionL- und Näher - Recht , Schuld
» der sonstige Forderung haben, die Edictal - Citation cum termivo von 3 Monaten
«t rexroäuctrcmis auf den ^6 . Zuly bevorstehend , PS8NS prsccluüoniLerkannt.

Sign » Lütetsburgam Gerichte, den30. März 1323 . Ditzen.
z . Bey dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers und Gelb-

- irßers C. H . Kaufmann , cirstio eäictslis wider alle und jede , welche auf das von
Neu Kauflruten G. Fr. Conerüs und R. Rahusen am LS. März 3 . c . an Provokanten
Privatim verkaufte, am Neuen Wege im Süder - Kluft 4t« R » tt Ro. 213 - belegene-
HauS und Garten, rin Erd - Eigenthums - Pfand - Dienstdarfrits - Benaherungö-
oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeinen, cum termino re-
- »oäuctiouis et snllotsüonis von 3 Monaten , et prsecluüvo auf den 13 . July a . c.
Vormittags io Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibrnden mir ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldetes Haus cum sunexis präcludiret und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Nxv»t« » Noräse In (mris , den 4. April 1823.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath. v . Glan.

4. Bon dem freyherrlichen Gerichte zu Rysum werden hiemit alle dieZeni-
- en , so an dem gesummten Vermögen des Kauftnanns Johann Hinrlch Brinkmann,
worüber wegen Unzulänglichkeit desselben der Concurs rröfnet worden, und welches
aus einem Hause , einem Waarrnlagrr, Hansgeräthe und hauptsächlich in ausfteheri--
de« Foderungeu bestehet , emige Foderung und Anspruch zu haben vermeinen , öffent¬
lich dergestalt vorgeladrn , daß sie binnen 3 Monaten , längstens in dem auf den yten
July anm curr. Bormittags 9 Uhr angesetzren Liquidations - Termin vor dem frey¬
herrlichen Gerichte in Rysum in Person oder durch zuläßrge Bevollmächtigte erschst-
«rn , ihre Ansprüche an die Concurs - Masse gebührend anmelde« und deren Mich-'

tigkeit Nachweisen , unter der Warnung: daß diejenige « , welche in diesem Termin
nicht erscheinen werden , mit allen ihren Foderungeu an die Masse präcludiret und ih¬
nen deshalb gegen die übrigen Creditoren « in ewiges Stillschweigen auferleget werden
soll. UebrigrnS « erden diejenigen Gläubiger, welche durch allzuweite Entfernung



ober andere legale Ehrhasten an brr persönlichen Erscheinung gehindert werben , und

denen es hieselbst an Bekanntschaft fehlet , an die Justizcommiffarien Schmid , Vkuhm
und Hüllesheir» in Emden gewiesen , wovon sie sich »inen wähle » Und densilbnt mit

Information und Vollmacht versehen können.
Jugleich wird der ausgetretene Gcmeinschulbner mit vorgeladen , um dem

Lontrsäictor , Justizeommissario Mencke , die ihm beywohnendrn , die Masse betref¬
fenden Nachrichten mitzutheilen , und besonders über die Ansprüche der Gläubiger
Auskunft zu gebe«.

Rysum im freyherrlichen Gerichte , den' 21 . März i8oz . Reimers.

5. Des weyl . AusMlkners und Vogte » Derend Adolfs Döse nachgelaAne
Wittwe Christina Gerdrs zu Wolthusen verkaufte unter drm 18. März curr . ^

2) ihrem Sohn , dem jetzigen Ausniiener und Vögten Adolf Derends Dose unh
dessen Ehefrauen Peterkr Alberts Mülder zu Wotkhusen, das daselbst belr?

gene , im Hypothekenbuche lom . V - IVro . 16. ksz . 183 . registrtrtt
ansehnliche Wohnhaus , Schelme und Garten , der Pelekan genannt , Mit
allen Annexen und Pertinenrien , und insonderheit mit den dazu gchörigen
t4 Tvdtengrädern , Sieben in Nro . 4. und Sieben in Nro . SZ. registriret,
so wie mit den Bier Sitzstellen in der Wolthuser Kirche, bestehend in zweyen
Frauen - Sitzen , dir zwryte und dritte Stelle in Nro . 9 . und in zweyik
Mannes , Sltzrn , brr dritte Stelle in Rro » 2- . und die erste Stellt st»
Nro . 22 . und -

b) ihrem Sohn , dem Hausmann Hindert Brrenö Dose und dessen Ehefrauen
Geeke Hinderks das eben falls zu Wolthusen stehende iM Hypothekenbuche
lom . V . dlro . II . 20Z. tegn . re'

gistrirte WarfhauS und- Kohlgarten
nebst den in Nro . is . registrirten Sechs Lobten - Gräbern unh de» beydeN
Sitzstellen in der Wolthuser Kirche, bestehend in eiüem Mannes - Sitz «,
die zweyte Stelle in Nro . 3- . und in einem Frauen « Sitze , die dritte Stellt
inNro . 19.

Die letztgedachre Käufer Hindert Verends Dose und Geeste Hinderks haben ükerdies
noch unter dem 2 . Oktober 1799 . von den zu Wolthusen wohnende« Eheleuten TönjeS
Lönjessen und Lrientie Lammrrts rin Stuck Garten - Grundes von Srchszig Fuß
Länge und Acht und Dreißig ein halb Fuß Breite privatim angetanst , und Nachdem
solcher Grund im Hvpothekenbuch Dom . VIII - l^ro . 14 . ka^ . 26 z . leM . besonders
regrstriret worden , selbigen mit einer neuen Scheune zum Theil bebauen lassen.

Diese beyden Brüder wünschen nun in Hinsicht obiger Grundstücke gesichert
zu seyn und haben daher auf eine Lstiotal - Litation gegen allen und jeden fremden
Anspruch angetragen , »vrlche auch cksts erkannr wo ben.

Von dem Up - und Wolthusenschen Gerichte werden demnach alle und jede-
welche sswol auf das Grundstück des AusmienerS Dose , der Pelekay genannt , als
auch auf das Warföhaus mit dem Kohlgarten und auf das m ayno 1799 sngekauftr
Stück Garten - Grundes des Hindert Berends Dose irgend einige Ansprüche zu ha¬
ben vermeinen, selbige mögen sich aus einem Erbschaftö - Nährrkaufö - Dienstbar,

trits » .
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keits - Eigenthums - oder sonst irgend einigem dinglichen Rechte herfchreiben , hier¬
durch elliotaliter vorgeladen , um solche Real - Ansprüche innerhalb ZMonaten , läng¬
stens aber in termiuo den ü. July auvi curr . Vormittags 10 Uhr anzugeben und zu
justificiren , unter der Warnung:

daß die Auffendleibenden Mit ihren Foderungen und Ansprüchen an die
Grundstücke präcludiret , und ihnen damit sowol gegen die Käufer und
Provokanten , als gegen die Gläubiger und Prätendenten , welche sich ge¬meldet « nd ihre Ansprüche justificiret haben , ein ewiges Stillschweigen auf-

, erlegt werden soll.
Signatum am Up - und Wolthusenschrn Gerichte , den 2z . März iZoz . Bluhm.

6 . Die Interessenten der Commune Loga ließen , auf erhaltene gerichtliche
Erlaubniß , nachstehende Gemeinheits - Stücke , zur Bestreitung der durch die Lhei-
king der Gemeinen - Weide verursachten Commun - Kosten , am 5 . Februar dieses Jah¬
ves öffentlich verkaufen:

r) Das Kuhhirten - Haus mit Garten in ster Kluft No . 7 . zu Loga belegen,
welches von Berend Ocken Ewens erstanden wurde;

2 ) Ein Stück Land , beschwertet gegen Norden an Peter Barths und das Horst-
Fünstheil , ins Süden und Westen an den Hamrichs - Weg , wovon der
Kaufmann Friedrich Windels Käufer wurde;

3 ) Ein ^mf der Loger Gaste , im sogenannten Almts - Kamp , belegenes Möhr-
ken , ins Osten und Norden an den Wasserlauf daselbst , ins Süden an Be¬
rend Ocken und ins Westen an den Weg beschwettet , welches durch Claas
Penning erstanden wurde;

4 ) Ein bey dem ebrngenannten Almts - Kamp belegenes Stück Land , gegenSü-
- en an Berend Ocken , gegen Osten an Reiner van Garrel , gegen Norden
an dem gemeinen Fußpfade und gegen Westen an den Fahrweg grenzend,
welches von Jann Neehuß erstanden wurde;

z ) Ein auf der Loger Gaste belegenes Stück Land an der Heerstraße und dem
Wege nach Heißfelde beschwertet , von dem Herrn Baron von Rehden er¬
standen;

6 ) Das sogenannte Hase - Möhrken daselbst , grenzend ins Westen an die Was¬
serleitung , ins Osten an verschiedene End - Aecker , ins Süden an Frerich
Baumanns Wittwe und ins Norden an den Weg von Heißfelde , wovon
der Bäckermeister Eme Busmann Käufer geworden;

7 ) Das daselbst belegene Sügkamps - Möhrken , ins Osten an den Herrn Cam-
Merherrn von Closter , ins Westen an Loger Pastorey Land , ins Süden an
verschiedene End - Aecker und ins Norden an den Fahrweg befchwettet , wel¬
ches von dem Herrn Grafen C. A . von Wedel erstanden wurde;

8 ) Das daselbst belegene Heydlands - Wöhrken , ins Süden und Norden an ver¬

schiedene End - Arcker und ins Osten an den Weg und Wasserlauf beschwer¬
tet , wovon Dirk Eggen Käufer wurde;

T) Die sogenannte Renstr - Fenne mit dem - abry befindlichenKiel- Acker , ins
Nor-



Norden an verschiedene End - Aecker , ins Süden an Tobias Boumann , ins
Osten an mehrere End - Aecker und ins Westen an Harm Janffen beschwet¬
tet , von dem Kaufmann Erhard Carl Schreiber erstanden;

Iv ) Die bey voriger Fenne belegen « beyden Bau - Arcker , ins Norden an ^Harm
Schulte , ins Süden an Harm Janffen Penning und die Wasserleitung , ins
Westen an herrschaftlich Eveuburgisches Land und ins Osten an die Wittwe
Rösings beschwetter , welches von Aoolf Berends gekauft wurde;

11 ) Den sogenannten Heydlands - Weg nebst dem dabey liegenden Stück Land,
wovon erster » ins Osten und Westen an herrschaftlich Eveuburgisches Land,
ins Norden an das Loger Feld und einen Wall und ins Süden an den Fahr¬
weg ; letzteres aber ins Süden an dir Loger Gaste , ins Osten au die Ge¬
meine - Weide , ins Norden an das Gemeinheits - Moor und ins Westen an
den Schloot beschwettet ist , welche beyde Stücke von Dirk Eggen erstanden
wurden;

12 ) Emen Weg auf dem Säg - Kamp , schwcttend ins Osten und Norden an den
Herrn Cammerherrn von Closter , ins Westen an Tobias Boumann und ins
Süden an den Fahrweg , von dem Kaufmann Friedrich Wtndelv erstanden;

13 ) Das sogenannte Schwengel - Möhrken auf der Loger Gaste , beschwetter ins
Norden an verschiedene End - Aecker , ins Süden an den Fahrweg , ins
Westen an Dirk Hinrichs und ins Osten an Iann Peters , wovon der Herr
Baron von Rehden Käufer wurde ; und endlich

14 ) Ein auf dem Loger Hoch - Moor belegenrs Stück Land , 12 Diemath groß,
ins Osten , Norden und Westen an das Grmeinheiks - Moor und ins Süden
an den Gemeinen - Zug - Schloot grenzend , welches gleichfalls von dem
Herrn Baron von Rehden erstanden wurde.

Da die Commune ihren Besitzstand in Absicht obiger Grundstöcke durch legale Doku¬
mente nicht gehörig Nachweisen konnte : so wurde den sammtliche » Käufern zur Pflicht
gemacht , zur vollständigen Berichtigung des Dtuli poffeffloms ein öffentliches Auf¬
gebot aller unbekannten Real - Prätendenten zu veranlsffen , worauf auch äato er¬
kannt worden.

Von diesem Gerichte werben daher alle und jede , welche an die obbenannte
Immobilien rin Erb - Eigenthums - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder sonstiges,das Eigenthum oder den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Real - Recht haben , oder an
dre Kaufgelder Anspruch machen zu können glaubm möchten , hiemit öffentlich vorge¬laden , ihre Fordernngen und Ansprüche innerhalb 3 Monaten , spätestens aber in
termino reprsäuctiorns den r6 . Zuly a . c . Morgens lo Uhr bey diesem Gerichte an-
juzeigen und deren Nachweisung zu gewärtigen , unter der Warnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen an die aufgebotene
Immobilien präcludirrt , und in Hinsicht derselben nnd der Kaufgelder gc-
gen die Provokanten zum ewigen Stillschweigen verwieseu werden sollen.

Evenvurg am hochgräflich von 'Wedclschen Gerichte , den 5. April 1803.
Detmers.

-7.



7 . Vom Amtgenchte zu Auvich werden auf Instanz de- Hausmanns Ja¬
cob Harms zu Oldeborg , Alle und Jede , welche auf das van den weyl . Ehrleute»
Johann Hrddrn Gerdes und Rensche Bohlen auf ihre 4 Kinder , Mettje , des Schu¬
sters Gexd Reekuts zu Marienhafe Wittwe , Bohle lstde» , zu Upgant , Iba , de-
Hausmanns Reemt Hootö zu Grimersum Ehefrau , und Gerd Hrdden Jausten z»
Oldeborg , sd lMs -stato vere -rbte , nach Abfindung des Letzteren aber den drey Erstere»
verbliebene , und von ihnen tut , «lato 14 . März ». c . an den Garrelt Elaassen zu Up¬
ende öffentlich , von diesem aber jetzo an den Provokanten privatim verkaufte , zu -Ol-
dchorg belegene Stück Landes , die Kuh - Fenne genannt , nach Abzug der davon mit
Cameral -- Konsens getrennten pl . min . s Diemathrn , groß pl . mm . 6§ Diemath,
oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienfibarkeits - Benähernngs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben migten,
öffentlich vsrgrlaben , innerhalb z Monaten , spätestens am 19 . July d. I . persör»
lich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien Stürenburg , Drtmers , Weber re»
ihre Ansprüche auf dem Amtgericht « Uurich anzumelden und deren Richtigkeit usch-
zuweisrn . unter der Warnung , daß jeder AuSblribende mit seinen Arffprüchen an daS
Grundstück präclndiret , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen die sich
etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen austr-
ltgt werden soll-

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 14 . April iZoz . Lelting.

8 . Nachdem über des weyl . Heere Heeren zu Jübberde Rachlassenschaft,
welche aus einem Hause mit dem dazu gehörigen Lande und aus einigen Mobilien be¬

steht , der generale Loncursus eröfnet worden ; so werden hiedurch alle diejenigen , die

einige Ansprüche darauf haben mögten , öffentlich vorgeladen , solch« innerhalb Z Mo¬
naten und spätestens am 14 . July Bormittags 9 Uhr persönlich oder durch die Justiz«
Esmmissions - Rüthe Schröder , Höting rc. , in Leer Hieselbst Key diesem Amtgerichte
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , weil jeder Ausbleibrnde mit seine»
Ansprüchen an dieEonrurS -Masse prscludirt und ihm deshalb gegen die übrigen Gläu¬

biger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.
Zugleich wird allen denjenigen welche aus dem Nachlasse Ztwas a» Gelbe,

Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich Haben , angedeutrt , solches sofort,

jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habende » Rechte in das Depositum dieses Amtge-
richts a- zuljefern u» d zwar unter der Warnung : baß eine sonstige Ablieferung für

nicht geschehen geachtet , und solche Sacht » zum Besten der Masse anderweit beyge-
trieben , eine Verschweigung oder Zurückhaltung solcher Sachen aber den Verlust. dtS

Pfand - und etwaigen sonstigen Rechts «ach sich ziehen solle.
Signatum Stickhaufen im König !. Preuss . Amtgerichte , den 5 . April r^ oz.

9 . Demnach Tamm « HinrichS , ei « Sohn des weyl . HauSmauns -Aurich
Lammen » nd der Greetje Dircks im Amte Worden , vor circa 12 Jahren zu Schiffe

von hier weggegangen , feit seiner Abwesenheit aber gar keine Nachricht von semem

Leben und Aufenthalt gegeben hat ; Als wird auf Antrag dessen Gerichtlich bestellte«

curstoris LbLutls Ehle Janffrn derselbe und dessen etzvaize »nbtkannte Erben »»»
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ErbmmAt'? , wir auch alle , welche an dessen hiesrlbst vsrhanbenm Elterlichen Trh-
Antheileinige Ansprüche haben mögten , hiedurch edictaliter citirrr , innerhalb y Ms-
uaten, und längstens den 3. Decemdrr c . sich beym Amtgericht hiesrlbst zu Melden
unter brr Warnung — daß nach Ablauf dieses Peremtorischen Termins , er Tamme
Hinrichs für wdt erkläret, und sein unter GerichtlicherAdministration stehendes Elter,
Ilches Vermögen zu pl . m. 2200 Gulden seinen .nach lebenden Geschwistern und be¬
kannten Erben ab inteüsw zuerkannt und auSgeliefert werden solle. .

Sign. Moden im König! . Prenff. Amtgsrichte , den 5. Februar 182z. Hoppe.
io . Nachdem über des Krämers Marten Harms Onckrn im Edenser Losa,

bey Werdum , Vermögen , aus einigem Hausgeräthe , Krämer - ÄSaaren undauösie-
henür" geringen Forderungea bestehend , der Concurs eröfnet und ein offener Arrest/ nassen worden ; so werden hiemik alle und jede , welche auf diese Vermögens - Masseans irgend einem Grunde einen Anspruch und Forderung zu haben vermeynen, eulc-

'Lallten vorgeladen , solche innerhalb 9 Wochen und längstens i» termlno prsecluüroden iy . Julius , entweder persönlich oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten,
wozu der Justiz - Commissair Börner vvrgeschlagen wird , anzugrben und rechtser¬
forderlich nachzmvrisrn , unter der Verwarnung:

daß die Ausdleibende mit ihren Ansprüchen an diese Masse präcludiret , und
ihnen damit gegen die sich meldend « Gläubiger , ein .ewiges Stillschweigenauferlegt werbrn solle.

Jugleich wird allen denen , welche von dem Gemcinschuldneretwas an Gelbe , Sa¬
chen , Effecten , und Briefschaften unter sich haben , atifgegeden, solches dem Amt-
gericht getreulich anzuzeigrn , und mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das
gerichtliche UeposttaM abzulieferu , unter der Warnung^ a

daß wenE -drmohngeachtrt etwas bezahlet oder ausgeantwortet würde, sol¬ches für nicht geschehen gerechtet, und zum Besten der Masse anderweit l-ey»getrieben werden solle. Wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen
dieselbe verschweigen oder zurückhalten sollte , er noch außerdem alles sei¬nes daran habenden Unterpfands und andern Rechts für verlustig erkläretwerden solle.

Signatum Esens inr Amtgericht, den 6. May r8oz. Bölling.
: i . Bey dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen des ZwirnfabrikanteuPeter Hinrichs Freese und dessen Ehefrau Antje I . Sjaukrn , citacio estictalls wideralle und jede , welche auf das von den Jan Bernhard Sjaukrn am 25 . Januar 2 . c.an Provokanten privatim - verkaufte, im Wrsterkluft zte Rott No . ZZZ r>. belegeneHaus und Garten, ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dirnstbarkeitö - BrnäherungS»vder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeinen, cum tcrmino re.prostnetlomZ et srinctationis von 3 Mouatrn, et praeciuLvo auf d«n 27 . July a . c.Vormittags io Uhr unter der Vrrwaruuug erkannt:
daß die Ausbleibende« mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬gen auf bemeldetrs Haus cum srmexis präcludirt und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.2'Fnatuva bloräas in Luria , den 23 . April 180z.

Amtsverwalter , Bürgermeisterund Rath.( No. -6. Hhhhhh . ) 1 ».



12 . Gerd Mryners und Gerd Harms Feyen besaßen einen Fehnplatz auf
dem Rhauder - Wester - Fehn , im sogenannten schwarzen Mohr , überließen aber den¬
selben im Jahre 1791 dem Haye Hinrich Oltmans und Kryne Gerdes Roggemann.Der Haye Hinrich Oltmans hat anitzo dem Kryne Gerdes Roggemann seine Hälfte
wieder übertragen , und ist dieser nunmehro Eigentümer des ganzen Fehuplatzes,
hat aber , um seines Besitzes wegen der zweyten Hälfte gesichert zu seyn , aufEröf-
nung des Liquidations - Prozesses angetragen , so auch erkannt worden.

Vom Königl . Amrgerichte zu Stickhausen werden also alle und jede , wel¬
che auf gedachten Halden Fehnplatz aus einer Benäherung , Pfand , Dienstbarkeit oder
sonstigem dinglichen Rechte, Spruch und Forderung zu haben vermeinen, hiedurch
öffentlich vorgrlsdrn , ihre Angaben s äsw dieses innerhalb 12 Wochen, und späte¬
stens in terrnino den 29 . July , entweder in Person oder durch den hiesigen Justiz-
Commissair OlpmanS gehörig anzugcben und zu justificiren , unter der Warnung:

daß sie sonst damit präcluöirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

Stickhausen im Königl. Amtgerichte, den 12 . April iLoz.
ig . ioüsotism der Kaufleute Simon van Hoorn und Heero Müller

zu Leer , ist
1 ) wegen eines durch S . van Hoorn von der verwittweten Frau Justiz - Räthin

Möller öffentlich erstandenen, zu Leer Süd an des Kaufmanns S - U - Co¬
hen Hause , Nord an dem andern Hause der Verkäuferin und hintenan
dem Emsfluß belegenrn Hauses nebst Scheune und dahinter liegenden Gar¬
tens , sodann

2) wegen eines durch H. Müller gleichfalls von der verwittweten Frau Justiz-
Näthin Möller öffentlich angekaufren, dem sä 1 . bemeldeten Immobile
gegen über liegenden , Süd an dem Haufe des Ferdinand Ulfers , Nord an
dem Hause der Wittwe Frltrup und West an dem Garten der Wittwe des
Apotheker Schmidt belegenrn Gartens,

ästs koäiei -oo der Liquidations - Prozeß erlassen worden.
Alle und Jede , welche an obbemeldete Immobilien aus Erb - Pfand - Nä¬

her - Dienstbarkrits - oder aus einem sonstigen Real - Rechte Anspruch zu haben ver-
meynen , werden daher hirmit eäictsiitei- vorgrladen , solche innerhalb z Monaten,
längstens aber io termins den 18. August s. c . anzugeben , widrigenfalls sie damit
pracludirt und in Hinsicht die 'er Immobilien und deren Preise gegen die jetzigen Pro¬
vokanten zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerrchte, den 25 . April 182z.
14 . Da über des Bäckermeisters Heye Willems zu Hatzum Vermögen der

allgemeine Concurs eröfnrt worden ; so werden dessen Gläubiger hiedurch sä renm-
nuM den 22 . August Morgens 9 l!hr vorgeladen , vor hiesigem Gerichte ihre Ansprü¬
che an die Concurs - Masse des Heye Willems gebührend anzumelden und deren Rich¬
tigkeit gesetzlich nachzuweisen , und zwar unter der Warnung:

. daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit ihren sammt-



sicher, Federungen an die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen dir
übrigen Creditoren rin ewiges Stillschweigen auferlegt werden ssll.

Die Creditoren müssen sich entweder persönlich oder durch zu '.äßige Bevollmächtigte
sistiren , und werden denen legal behinderten Creditoren die Justiz - Commiffarien
Schmid , Mencke , Reimers und Hüllesheim deshalb in Vorschlag gebracht , welche»
sie gehörige Vollmacht und Information zu ertherlcn haben.

Signatum Emden im Königlichen Zmtgerichte , den 5 . April igoz»
Bluhm . Olffen.

iZ . Demnach wider den in Cvncnrs grrsthenrn Bäckermeister Heye Willems
zu Hatzum auch der offene Arrest erkannt worden ; So wird Allen und Jeden , welche
von dem Gememschuldner etwas an Geld , Sachen , Effekten oder Briefschaften hinter
sich haben , angedeutet : dem gedachten Heye Willems nicht das Mindeste davon ver¬
abfolgen zu lassen , vielmehr dem Gerichte davon fördersamst treulich Anzeige zu ma¬
chen, und dieGelder oder Sache », jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte,
in das gerichtliche Depositum abzuliefrrn , unter der Androhung:

daß wenn dennoch dem Gememschuldner etwas bezahlet ober ausgeantwor-
werden wird , dieses für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse
anderweit beygetrieben ; wenn aber der Inhaber solcher Sachen dieselben
verschweigen oder zurückhaltett wird , er noch überdem alles seines daran
habenden Unterpfandes und andern Rechtes für verlustig erkläret werben soll.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 5 . April 182z.
Bluhm . Olffen.

16 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Hausmanns
Rolf Engelbarts zu Riepe , Alle und Jede , welche auf die im Jahre 17-32 aus des
Hinrich Steffens Concurs - Masse an den Nerle Hsdben , in anno 1782 von dieseman den Thomas Casstens , im Jahre 1798 von demselben an den Johann Evertö zuRiepe öffentlich , im Jahre 1822 von ihm an den Müller Harm Gastmann Harms
zu Ochtelbur , und nun von Letzterem an den Provokanten privatim verkaufte , im
Leegmohr , bey Riepe , belegene 4 Diemathen Grünlandes , oder auf die Kaufgelderresp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Disnstbarkeits - Bc-
näherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgela-den , innerhalb y Wochen , spätestens am 2z. August dieses Jahres persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Commiffanen , Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Tiadsn rc. ,ihre A« sp >üche auf dem Amtgerichte Aurich anzumeldeu und deren Richtigkeit nach-zuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleidrude mir seinen Ansprüchen andas Stück Landes präcludirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen die
sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auftrleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 17 . May 1823 . Telting.
17 . Ans das Haus lud vlro . 40 . Vs. 0 . im hiesigen Stadtgerichts - Hypo¬theken - Buche auf Jacob Hermann Andrer Namen registriret , stehe » annoch fol¬gende Posten eingetragen.
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Löz Galden in Gold sind den r'6 . November'
iTöL-eingetratzkn, so Besitzer rvs

Siemon Jonas Kinder zinsbar erhallen;
am 26 . März sind Besitzer Jac »d Hermann Andrer erstes Ehefrauen , Geduld:

Manstt Güter singrtragzn.
Dieser Posten ist in Absicht des - Ernst F rirdrich Andrer gelöschte

Der Vormund der Jacob Hermann Andrer hinterlaffenen minorennen Kinder , Jo¬
hannes Albrecht Heyen , behauptet nun zwar , daß beyde Posten abgetragen wären,
rst aber nicht ün Stande die erforderlichen Dokumente zu produciren , weshalb er denn
auf eine Edictal - Vorlcrduug arrgetragew hat , weiche auch Dato erkannt ist.

Diesemnach werden nun alle , diejenigen , weiche wegen obiger beydrn Po¬
sten , es sey als Eigenthümer , Cesstonarien , Pfands - oder andere Briefs - Inha¬
ber , oder aus irgend einem andern rechtlichen Grunde Anspruch an dieses Haus zu
haben vermeinen , und besonders die Kinder des Siemon Zonas oder deren Erben und
die Erden der Gedrudt Manott lsiemrt öffentlich vorgelsden , ihre Ansprüche in
9 Wochen und spätestens in tsrmlno pr ^ecluLro den 22 . August Vormittags lo Wr
entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , wozu ihnen di« hiesigen
Justiz » Csmmissarieu Stürenöurg und Börner vorgeschlagen werden , anzngkbeu,
widrigenfalls die sich nicht meldenden , mit ihren Ansprüchen präcludirrt , die In¬
strumente amortift

'ret und die beyden Posten im hiesigen Stadtgerichts - Hypotheken
Buche gelöscht werden sollen»

Sign . Esens im . Stadtgericht , den 24c May iFog » Mencke.
18 ^ Auf den Immobilien des weyl . Christspher Schwarzenberg und Ms-

reke Geerdes zu Leer , 5«j . 294 . H-ypothekeiibuch Fleckens Leer rrgisirirt , stehen fol¬
gende Posten intabulirt '

, als:
I-) auf dem LI . 294 . registrirte » Immobile lüs - vsrdis,

1779 , den ro . May . ? sc; . sdo . protoc . contractunm für Pastor Spiel » ''
ter , auf Jan Barklage 220 Gulden in Golde;

173 -4, den ig . Jnly I' aA. 220 . unter vorstehender Obligation pro saäeirik
auf demselben Zc> Gulden in Golde.

S) auf dem ü ) I . 29z . rrgistri - ten Immobile Iris vsrbis,
1724 , den 28 . Marz silid für die evangelisch - luthrnsche Armen zu Leer

eingetragen , und ps ^-insm 842 . prob , cdntr . registrirt 22 Schlthlr.
cum nsarls et expensts.

Die Erben weyl . Christopher Schwarzenbsrg behaupten,- daß diese Forderungen schon
längst gettlget , und haben auch eingetragene Gläubiger ihrer Erklärung gemäß , diese
Forderungen längst bezahlt erhalten.

Die darüber sprechende Obli ^ ationes 6s May 1779 , und 6e 2rflen
May 1784 , sodann 6s 28 . März 1724 , sind den Besitzern oder deren Erblassern an¬
geblich verloren gegangen , und rönnen sie daher solche zw E ^ mali , Brhus Löschung
lsym Hypothekeu -Buche , nicht prvducirrn.

Es ist also »6 inüantiam der Schwarzenborgschln Erben , Behuf Löschung
sorsielMdrr Posten im Hypvrbetrn -Buch , a-uf gerichtliche Amortisation angrtragev,



«nb der Liquidations - Prozeß 6ats erkannt worden ; Und werden Lern nach alle usrb
jede , welche an diese Forderungen und dir darüber ausgestellten Instrumente , als:
Eigenthümrr , Sesfivnani , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber einigen Anspruch
zu machen vermeinen , hiemit eälctslitsr vorgeladrn , diese ihre Ansprüche innerhalb
Z Monate , längstens aber in terwino den 2. September 0. anzugeben und zu justi»
ficiren , widrigenfalls sie damit präclukret , und zum ewige » Stillschweigen verwie¬
sen , sodann die vbbrmeldete Verschreibungen für amortifirt erklärt , und darnach niib
Löschung vorstehender Schuldposien im Hypotheken - Buche verfahren werden solle. »

Leer im Amtgrrichte , den 23 . May i8sz . Detmeks.
iy . Der wryll Schmiedemrister Wilm Ennen zu Rysum , welcher mit dev

Greetj « Dirks in der Ehs lebte , besaß daselbst laut eines mit seinem Geschwister ge¬
troffenen Erbvergleichs , s ) ein Hans nebst Kohlgarten , b) 2 Aecker Kohlgärten,
und c) einen Kamp , in Communion mit dem Tonsrs Harms , wovon er nach des¬
sen Tode die andere Hälfte öffentlich erstand . Als nach dem Absterben des Wilm
Ennen dessen Wittwe Greetje Dirks zur zweyten Ehe schreiten wollte , und sich des¬
halb mit ihren Kindern wegen deren väterlichen Erbtheils auseinander setze» mußte,
erhielt sie indem darüber mit den Vormündern derselben am Ly , August i7y ^ gencht-
lich vollzogenen und approbirten Vergleich mit ihrem damaligen Bräutigam und nun¬
mehrigen Ehemann , den Schmiedrmeister Jürgen Haussen , den ganzen Erbschafts-
Nudel , sowohl an Mobilien , als Immobilien rc» , mithin auch Vir oben beschriebene
Grundstücke. Die jetzigen Besitzer haben nun wider alle unbekannt « Real - Präten¬
denten derselben , und zugleich zur vollständigen Berichtigung ihres Besitztitels im
Hypvthekenbuche , ein gerichtliches Aufgebot nachgesucht.

Es werden demnach alle diejenigen , welche am betagten Grundstücke ir¬
gend einen Anspruch , Federung , Servitut , Näherkaufs - Erbschasts - ober sonsti¬
ges Real - Recht zu haben vermeinen , hiedurch aufgefordert , sich mit ihren Ansprü¬
chen binnen z Monaten und spätestens i» termms reproäuctiouis den 3 . September
«ächstkünftig Vormittags ic > Uhr vor dem Gerichte zu Rysum zu melden , unter der
Verwarnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüche » Ms die Grund¬
stücke präcludiiek und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt , sodanw
aber auch mit Berichtigung des Bin, !! polLLowis verfahren werden soll»

Rysum am Freyherrlich .m Gerichte , den 23 . May 1803 . Reimers.
20 . Des Thode W-r-ben Ehefrau Tertjr Undrerffen in Rysum befaß daselbst

rin Haus nebst Kohl - Garten oUm siiirexis , worauf dasselbe der Wilm Garreit er-
melt . Dieser vertauschte dies Immobile an des Harm Meinders Wittwe , Aaltje
Eetts , welche solches mit Braukessel »NS 2 Küpen , sodann mit 2 Kirchensttzstelle»,
nemlich einer Mannes - und einer Frauen - Sitzstelle « und 5 Lodtengräberu , laut d«O
am 3. November iKSr angrfertigtrn Instruments , zuletzt an den Burggrafen Dick
^ acovs Stael daselbst aus der Hand verkaufte . Letzterer hak nun sowohl zur voll¬
ständigen Berichtigung des tituli polleLsuis im Hypothekenbuche , als überhaupt
rvwer aste unbekannte Zftal - PrättichrntkN dieftö ImmodLs Läictsles nachgesucht



Es werden demnach alle und jede , welche an besagtes Grundstück irgend eine Fede¬rung , Servitut , Nährrkaufs - Eigenthums - oder sonstiges Real - Recht zu habenvermeinen , hiemit aufgefodrrt , sich mit ihren Ansprüchen binnen 3 Monaten , spä¬testens in terinino reprc -änctionis den Zten September nächstkünftig , Vormittagsio Uhr vor dem Gerichte zu Rysum zu melden , unter der Warnung:daß die Ausblribrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dies Grund¬stück präclndiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden , dem¬nächst aber mit Berichtigung des tituli poüesllonis verfahren werden soll.Rysum am Frepherrlichen Gerichte , den 23 . May 1803 . Reimers.
sr . Auf Ansuchen des Hausmanns Nittert Ubben Hagen auf dem RysumerVorwerk werden alle diejenigen , welche auf die von des weyl . Harm MeindersWittwe Aeitje Eerts und Erben im Jahre 178Z öffentlich verkaufte , und von demMedicinal - Rsth Friedrich Wilhelm v . Halem erstandene , darauf von demselben anbesagten Nittert Udben Hagen privatim verkaufte , unter Rysum belegene 4 , GrafenLandes , einen Real - Anspruch , Forderung , Servitut , Näherkaufs - oder sonstigesRecht zu haben vermeinen , sich mit ihren Ansprüchen innerhalb 3 Monaten , späte¬stens in dem auf den 3trn Septbr . nächstkünftig Vormittags 10 Uhr angesetzten Re-productisns - Termin , dey diesem Gerichte zu melden , unter der Warnung , daßdir Ausdleibenden mit ihre » etwaigen Real - Ansprüchen auf das aufgebotrne Grund¬stück präclndiret , und ihnen rin ewiges Stillschweigen auftrlegt werden soll.
Zugleich werden auch alle diejenigen , welche wegen nachstehender Capita-liru , als:

1) zoo Gulden in Golde , so die weyl . Eheleute Harm Meinders und AeltjeEerts von dem weyl . Vierziger O . C . van Santen zu Emden , vermögegerichtlich prrftctirten Schuld - Instruments vom 4 . September 1787 er¬borgt , und sx Oscreco vom 13 . März 1788 darauf eintragen lassen.s ) 2000 Gulden in Golde , welche besagte Ehrlcure laut gerichtlich perfectirtenSchuld - Instruments vom 2ten May 1788 von demselben erborgt haben,und ex Oecrets vom 7. September 178Y eingetragen worden sind.3) 2324 Gulden in Gold , welche gedachter Harm Mernders laut gerichtlichperfectirten Schuldverschreibung vom 14 . April 1792 gleichfalls von dem¬
selben angrliehen hat , und daraus ex vecweto vom 6 . July 179z einge¬tragen worden,

welche Posten der Behauptung « ach längst abgetragen sind , wovon aber die origi¬nale Verschreibungen nicht bryzebracht werden können , und der darüber ansgestrülrnInstrumente , als Eigenthümer , Cessionarii , Pftmd - oder sonstige Briefs - InhaberAnspruch zu haben vermeinen , hiedurch aufgefodert , sich längstens in gedachtemlermino vor dem Gerichte zu melden , unter der Verwarnung : baß sie im Fall des
AuHenbleibens mit ihren Ansprüchen präcludirrt , vvrbemeldete Capital « für bezahlterkläret , dir desfalsige Instrumente amvrtifiret , und diese Posten im Hypvthrken-Buchr gelöscht werden sollen.

Rysum im Ireyherrlichrn Gerichte , den 20 . May 1803 . Reimers.



22 . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind sä instantiam des Warfsmanns
Esdert Meinders und dessen Ehefrau Antje Arends zu Groß - Borssum , nicht nur
eäictales wider alle und jede unbekannte Real - Prätendentes , sondern es ist auch ein
gerichtliches Aufgeboth zur vollständigen Berichtigung des tituli xostelstcmis wider
alle und jede , weiche aus einem Eigenthums - Dienstbarkeits - oder sonstigem dingli¬
chen Rechte Ansprüche zu haben berechtiget zu seyn vermeinen , an dem in der Lyr»
bahnstraße beiegenen Garten , welchen Provokantes laut des von dem fteyherrlich
Petkumschen Gericht vollzogenen Kaufbriefes vom zo . September r8c >2 , von der
Anna Margaretha Schönmg , geb . Echtmg , des weyl . Schustermeisters Tobias Schö¬
nings Wittwe , privatim anerkauft haben , wobey gedachte Verkäuferin « A. W . Schö¬
nings angegeben , daß dieses Grundstück bereits vor roc , Jahren von einem nebenlie-
geneen Garten , welcher in Comp . 22 . No . ys . registriret stehet , abgenowmen , und
mit diesem , ohne daß solcher im Hypothekenbuch gestanden , von der Schöningschen
Famstie viele Jahre in Eigenthum besessen , im Ganzen benutzt worden , daß hier-
nachst ihr Ehemann , weyl . Tobias Schöning , diesen Garten Hnaeü . von seiner
Mutter Anna Margaretha , geborne Brian , verehelichte Schöning , 00024 . Jahren
angekauft , gedachte Brian aber , nach dem Ableben ihres Ehemannes , den Gartendavon adgenommen , und der Echting weyl . Ehemann ihtem Sohn Tobias Schöningverkauf: , so daß dies Grundstück ein von dem in Comp . 22 . No . 8y . befindlichen ge¬trenntes Stück sey , s» durch Kauf von A. M . Brian an derselben Sohn Tobias Schö¬
ning , und dann von der Echting , als des letztgedachtrn Wittwe , worauf der Garten,laut Curatel - Acren, in Eigenthum zugrfallen , an die jetzige Imploranten verkauft wor¬ben , c»rn torminv von y Wochen , et reproäuctioiris prasdustvo auf den 6. Sep¬tember nachstkünftig des Vormittags um 10 Uhr coram Oeput . , 8euatz . Adami , tut»
xoena prueelust , unter Verwarnung eines immerwährenden Verlustes aller etwaigenin gejagter Fnst nicht angegeben werdenden Gerechtsamen an dies Grundstück , unddaß der Piculus , mittest Ansetzung einer besonder » Nummer , im Hypothekenbuchberichliger werden soll , erkannt.

8iZn -ttum Lmäae in Curia , den 20 . Juny 1823.
äust 'a Lenacus . de Püttere , Secretar.

23 . Vom Amtgerichte zu Norden werden aä instantiam des Hinrich Alberts,Alle und Jede , welche auf die durch ihn von Harm Franzen am zten Zuny d. I»privatim anerkaufte im Westlinteler Rott No . iz . belrgene Behausung mit 4 ^ Dir --math Land, welche Verkäufer im Jahre 1783 von Johann Hinrich König iud stastaerstanden, ein Erd - Eigenthums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schwälerndesDienstbarkeits - erwaiges Reuuions - Brnäherungs , oder «in sonstiges Real - Rechtund Forderungen zu haben vermeinen , hiemit edictaliter citiret und aufgefordrrt , so-thane Ansprüche innerhalb Z Monaten , und spätestens in tsrmino reprollrwtionisxrssclulivo den isten October a . a. 10 Uhr diesem Gerichte anzumelden und rechtlich
A* bescheurigin; wldngenfaLs sie damir pracludirrt , und in Hinsicht des Käufers des
^ mnwbilis und der jetzigen Kaufgelder zum ewigen Stillschweigen verwiesen , unddem Provokanten als eine vom fremden Anspruch

"
freys Hypothek adjudiciret werdenM » signatum Norden im Königs . Amtgrrrchtr , den izten Juny 1823.

Hoppr. 24.
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s § . Vom K8ttrgk. Amkgerichte zu Wittmund werden sä knstantiam beß
Würgers / vormaligen Gastwirthö Loth Müller daselbst,

a ) dessen etwa noch lebende , an weyland Christoffrl Jedeker zu Enckbuiftn ver»
ehelicht gewesene , und den iy . Oktober 1770 zn Hoorn verstorben sey«
sollende Schwester, - Helena Müller , oder deren etwaige Nachkomme «,
imgleichen:

2 ) die unbekannte etwaige Eigrnthümer , Cesffonarien , Pfand - oder sonstige
Briefs - Inhaber seiner weyl . Eltern Wessel und Margaretha Müller , auf
der letzter» Hans und Kamp , lub ölro . 5 r . und Z6z . Hypothekenbuchs Witt»
wund den 17. November i7 § r . intadulirten , indeß längst bezahlt ober ver¬
nichtet seyn sollender Obligation an Georg Ulrich Decker Wittwe zu Witt¬
mund , über sn Wthlr . 3 Sch . Courant , ä . ä . 24 . November 1749,

hiemit öffentlich aufgefordert , ihre erwaiqe Ansprüche innerhalb Z Monate längstens
n, termino psremtorio den 28 . September dieses Jahres bey diesem. Amtgrnchte in
Person oder durch einen der hiesigen Justiz - Lommissarien Steinmetz oder Lhormamr
anzumeldcn und deren Richtigkeit nachzuweisen , auch sich ress), als Erben zu legiti-
Mirrn , unter der Warnung:

aä i ) daß die etwa noch lebende Helena Müller oder deren Nachkommen für
tvdt erkläret , Prsvocanten die Erbschaft feiner weyl . Eltern Wessel und
Wargamtha Müller , als einzigen Erden adjudrcirrt , und der sich nachher
meldende Miterbe zur Anerkennung und Uebernehmung des Provokante»
Handlungen und Dispositionen , auch -Bezeugung mit dem , was von sei»
rrem Erbtheile « och vorhanden , verbunden erachtet werden solle; und

rä 2) daß die Obligations - Inhaber ,mit ihren Ansprüchen daran präcludiret,
solche für vernichtet -und außer Kräft erkläret , und rm Hypetheksnbuche ge¬
löscht werden solle.

Wittmund im Amtgerichte , den 22 . Iuny i8oz . Msrhring.
2Z . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Gärtners Kin-

rich Harms po » der hiesige.» VoHadt , Alle und Jede , welche auf das , im Jahre i 8or
von des weyl . Jimmrrmeisters Johann Heinrich Schmidt daselbst dreyen Töchtern und
dessen Wittwe an den .Calculatvr Gerhard Meinders zuLsens öffentlich , jetzo aber
von diesem an den Provokanten privatim verkaufte , auf der Vorstadt Aurich belegene
Haus mit Scheune , Warfe und Garten , ober aus die Kaufgelder , resp. ein Eigen¬
thums - Len Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand-
ober sonstiges Read Recht haben mögtcn , öffentlich vorgrladen , innerhalb 9 Wochen,
spätestens am 6ten September d. I » , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Com-
miffarirn . Adv . Aiski Jbering , Adj . Fifki Tisden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amt-
gerichte Aurich änzumeldrn und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung :
daß jeder Ausbleiben -br mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm
so wol gegen den Provokanten , pls gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Aign . Amich im Amtgenchte, den 22. Iuny isog . TeltinZ.
s6.
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26. Beym Greetfieüschen Amtgerichte ist oitaüo eäictalls zur Angabe und
Justification wider alle und jede , weiche

1) auf den von des Bäckers Meinbert Werts Ehefrauen , Sophia ZsebrandS
zu Pilsum durch einen im Zahre 1777 mit ihren i» erster Ehe mit weyl.
AytJanssen erzeugten Kindern getroffenen Abfindungs - Vergleich erhalte¬
nen , von selbiger und deren Ehcmanne , gedachtem Mrindert Werts , im
Jahre 1783 durch einen Tausch - Contract an weyl . Jan Jausten Bloem
Leimtenund im Zahre 1801 von dessen Wittwen Tjade Peters und deren
Kindern , Aylste , Foltmet und Jan Janffen Bloem , an den Hausmann
Ebo Freden Peters auf Neuerchoff verkauften, unter Pilsum belegene«
Sasrreich ; und

2) auf den durch gedachten Ebo Freden Peters von des Jacob Casprrs Ehe«
frauen, Harmke Claqssen, ««gekauften , gleichfalls unter Pilsum belese¬
nen Saarteich,

ri»en Real - Anspruch, Forderung , Näherkaufs- Dienstbarkeits - oder sonstiges
Recht zu haben vermepnen , cum terrnino von 9 Wochen et prascluüvo auf d«
rsten September nächstkünftig., bey Strafe eines immerwahrenden Stillschweigens
erkannt.

Dtnenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird
hazu der Justiz - Commissarius Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum am König !. Amtgerichtr , den 13. Juny 1803.
27. Vom Amtgerichtr zu Aurich werden auf Instanz des Hausmanns Ger-

cke Grycken zu Engerhafe , Alle und Jede , welche auf das im Jabre 1777 dem Fol-
ckert Weerts, jetzo zu Marienhafe , und dessen weyl . Ehefrau Gerhjen Llaassen, von
der Letzteren Geschwistern zum Eigenthum üdergrtrsgene , anno 179z von dem Fol-
ckert Weerts, propr . nols . und als natürlichen Vormunde seiner , mit der weyl»
Gerdjen Claasten erzeugte« minderjährige » Kinder , an die Assel Claassen, des weyl.
Bäckers Hellmer GosemS Wittwe , von derselben im Jahre 1794 an den nun weyl.
Bäcker Willem Hinrichs und -dessen .Ehefrau Gesetze Dorothea Warners, privatim
verkaufte , und , nachdem der , zwischen diesen Eheleuten an einem — , sodann de«
Mühlenzimme rmeister Wilcke Hinrichs auf der Vorstadt Aurich , am andern Theile
in -mno 1800 geschloffene Kauf- Contract , auf die Näherkaufs - Klage des Folckert
Weerts beyden jüngsten Töchtern , Frauck« und Voline Folckerts , wider jene Ehe¬
leute rückgängig geworden war , von den gedachten Eheleuten Willem Hinrichs und
Gesche Dorothea Warners an die Fraucke Folckerts , des Peter Gerhard Beugen zu
Riepe Ehefrau , und Voline Folckerts , zetzo des Johann Alberts Thvlen daselbst
Ehefrau , in Näherkauf abgetretene und ihnen adjudicirte , neuerlich aber von den
Retrahentinnen an den Provokanten privatim verkaufte, zu Engerhafe für einen
neuen Warf liegende Immobile, angeblich bestehend

i ) aus einem Haus« mit Garten,
s) aus einem Bau - Acker , groß pl. min. iZ Vierdup Rocke« Einsaat , mit

dem auf dem nördlichen Ende desselben angelegten kleinen Garten,
( Rv. - 6. Irin ». ) 3)



z ) aus einem Stücke Baulandes , das Merne - Land genannt , groß pl . min.
i Tonne Rocken Einsaat , worauf der Folckert Weerts wider seine bryde
Töchter einen nunmehro durch Vergleich beygrlegten Vindications - Anspruch
machen wollte;

4 ) aus gen Kirchen - Sitzen,
5 ) aus 7 Gräbern auf dem Kirchhofe zu Engerhafe , ober auf die Kaufgeldrr resp.ein Eigenthumsr den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benähe¬

rungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , in¬
nerhalb z Mvnnteu , spätestens am 30 . September dieses Jahres , persönlich oder
durch die hiesige Justiz . Commissarien , Stürenburg , Detmers , Weber re . , ihre
Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anznmelden , und deren Richtigkeit nachzu-
zuweisen , unter der Warnung : daß jeder Nusbleibende mit seinen Ansprüchen an
die Warfstädte «mm annexis präcludirt , und ihm sowohl gegen den Provokanten,
als gegen die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen auferieget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 16 . Juny 1803 . Telting.
28 . Vom Amtsgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Hausmanns G « d

Thomsseu , vorhin zu Brincum , jetzo zu Timmel , Me und Jede , welche auf die,
im Jahre : 8oo , von dem Hausmann Focke Janssen zu Timmel , an den GeerdRein-
ders CoLmann zu Firrel in Näherkauf abgetretene , und von diesem neuerlich an dea
Provokanten privatim verkaufte , unabgetheilte Hälfte eines, so . 1783 von
dem Schulmeister Hinrich Coümann und dessen Ehefrau Fraucke Andrerssen , vorhin
zu Holtland , an den FvckeJanffen privatim verkaufte , zu Timmel brlegenen
vollen Heerdes, der im Ganzen angeblich begreift : ,

1 ) ein Haus mit Garten,
s ) die Aufschlags - Gerechtigkeit,

a) auf die Timmeler Wester - Gemeine Weide , für 4 Pferde , 8 Kühe und s
Gänse,

b ) auf die dortige Oster - Gemeine Weide , für 12 , Stücke Jungviehes,
z ) an Baulande:

a) ü Aecker an den Garten,
b ) 1 Acker , ins Osten an Jacob Garrelts,
c ) i Acker , ins Osten an Weert Eggen beschwettet,,

4) an Meeblande » r
a ) 8 Dirmath , über das Meer,
L) r Diemath , daselbst nebst dem Anwachse-
c ) 4 — im Brügge - Hörn,
ck) s — im Tamme - Kamp,
e ) s — in der Meenerke Meeh,
f ) einen Aatheil vo « pl . w , Z Dirmath an einem Communis « - Meede - Skr » ,

5 ) einen Antheil am Commune Mohr,
4) 4 Mannes - und 4 Frauen » Kirchen - Sitzt zu Timmel,

7)
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7) 8 Todtengraber daselbst,
oder auf dir Kanfgelder jener , dem Gerd Reinders Collmann gehörig gewesene»
Hälfte , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes DuenstbarkeitS-
Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgrla-
den , innerhalb z Monathen , spätestens am zo . September d. I . , persö« lich oder
durch die hiesige Justiz - Commiffarirn , Adv . Fisci Lhering , Adj. Fisci Tiaden rc. ,
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nsch-
zuweiftn, unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit feinen Ansprüchen an die,
von dem Gerd Reindrrs Collmann an den Gerd Thomssen verkaufte Hälfte drsHeer-
des präcludirt , und ihm ss wo ! gegen den Provokanten , als gegen die , sich etwa
meldende, zur Hebung kommende Gläubiger , rin ewiges Stillschweigen auferlrgt
werden soll.

Sign . Aurich im Amtgrrichte , den iü . Zuny r8oz . Telting.

Citat is E d i c t a l r s.
i . Von wegen Bürgermeister und Rath der Stadt Emden ist in Sache»

des Preussischen Consuls Sebastian Fridag in London , Klägers und Jmpetranten,
contra den hiesigen Schutzjuden M . H. Meyer Bekl . und Jmprtraten , der sich zu¬
letzt , soweit die hiesige Nachrichten lauten , zu Berlin aufgehslten hat , von da aber
entwichen seyn soll , wenigstens keine weitere Nachricht von sich geben lassen , eine
Edictal - Citation erkannt, welchem gemäß gedachter M . H . Meyer hiermit verabla-
det , um in termino den zten Septbr . nachstkünftig des Vormittags um io Uhr i«
Person zu Rathhause vor dem Dexut . Refer. Deteleff zu erscheinen, um einem wider
denselben von dem Königlich Preuss. Consul in London S . Fridag , hieselbst einge¬
klagten Wechsel vom Listen May I8os , groß züo Pfund Sterl . z ßl. 4 psi , zu
dessen Deckung bereits die dem Bekl . gehörige , hier an den Kaufmann F . H. Metger
durch Klager gesandte Maaren , bestehend in i Kiste und i Balle mit dem ZeichenH L 8 . lstum. i L s in Beschlag genommen und verkauft sind , das Geld aber aä
äepoütnm jnäicii gebracht werden solle , zu rccoZnotciren , oder zu äWtirrn ; wi¬
drigenfalls Beklagter im Nicht - Erscheinungsfall entweder in Person , oder durch ei¬
nen qualisicirten M-mäatarium zur Abmachung dieser Sache , wozu demselben die
hiesige Justiz - Commiffarien Schmid , Mencke , Reimers und Hüllesheim , von wel¬
chen der Z . C> Reimers dem M . H . Meyer , hna cnrator sbscntis zugeordnet wor¬
den , vorgeschlagen werden , zn gewärtigen hat , daß nach Ablauf der bestimmte»
Frist , und im Fall des Außendleibens , der Wechsel in contumaciam pro reco ^nito
geachtet , und Bekl . in die eingeklagte Gelder verurtheilet werden wird , de« Kläger
auch alsdann authorisirt werden soll , sich aus dem ? rovenue der Maaren , welche
bey dem öffentlichen Verkauf 2öcx> fl . holl, angebracht haben , zur Summe des Wech¬
sels bezahlt zu machen, wegen des Restes aber dessen Recht auf des Beklagten Per¬
son verbleibe.

8i § N»tum Lmstas in Enria , den so . May I8oz.
jussu Senatus. de Pvttere, Srcretarius.

S »-



Sachen , ss zu verflarrfetr»
r . Auf geschehene Erklärung und Genehmigung aller bekannten Crebito-

een Le - wrpl . Hausmanns Carl Eberhard Janffen in Liutel, sollen vermöge des brym
Amtzrrichte Hieselbst , beym Amtgerichte zu Berum und beym Stadtgerichte . zu Nor¬
den affigrrten Subhastations - Patents nebst Taxe und Cvnditionm , sämmtlichr zum
Nachlaß gehörige Immobilien , als;

l ) einen in Antel brlegmen Heerd zu gyZ Diemath und guter Behausung rr. ,
welcher von beeidigten Taxatoren gewürdigrt ist auf sizoc > fl. in Gold,

- ) den halben Heerd in der Antelermarsch, zu 23 Diemath
387 Ruthen , wovon Gerd Harms die andere Hälfte
besitzet , ist taxiret auf, - - -- nzoo st in Gold,

g) z Diemath in Westlintel , sind taxirrt auf - 2625 fl. — ---
4) 4z Diemath, Tauftndrhalerey genannt, taxirh auf - 700 fl. —
§) rin auf der West- Gaste drlegenes , in zwry Wohnungen

bestehendes Haus mit r Diemath Land , taxiret a-uf 3220 fl» in Gold,
ü) « ine Erbpacht in Zarin Arends Hause und Land auf

derWestgaste , jährlich zu 3 Pistolen und einer Ton¬
ne Kartoffeln, nebst Ab - und Auffahrt , isttaxirt auf , 1271 fl. Fsch . in Gold,

7) eine Erbpacht in Jan « Berrnds Hause daselbst und
Land zu 3 - Pistolen - und einer Tonne Kartoffeln jähr¬
lich, nebst Ab - und Auffahrt , tsxirt auf - I27lfl . zsch . ——

z) eine Erbpacht in Zhbr Remmers Hause und Land
eben daselbstzu 2 Pistolen jährlich , nebst Ab- und
Auffahrt-, tazärk auf - - - 771 st 5 sch.

9) eine Erbpacht in Folgert Jakobs Haufe zu 2 Pisto¬
len jährlich , nebst Ab - und Auffahrt , ist toxirt
auf - - - - 7/ l st Z sch. -

10) ein Kirchenstuhl auf dem langen Boden krdrrüt-
therischen Kirche zu Norden , taxirst auf -- 540fl . in Gold,

m brey abgekürzten Acitations - Terminen , von 4 zu 4 Wochen , auf den iZ. J »«U
den 10. Zuly und den 15 . August s . e . Nachmittags 2 Uhr im Weinhausr hirselbst
öffentlich feil geboten und in dem letzten tvrmins ohne auf nach

'
hsrige Gebote weiter

zu achten, denen Meistbietenden mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation
zug«fchlagen werden. Ksusiustige werden demnach sufgrfvrdrrt , in den bestimmten
Terminen an gedachten Orte sich einzufinden , den ^ oäiles ihr Bvth zu eröfneu , und
gedachtermaßrn den Zuschlag zu gewärtigen.

Conditionen und Laxativns - Dokument sind den affigrrten Subhastations-
Patenten beygefügt , können auch bey den / lsäiles und beym Amtgericht eingesehen
und für die Gebühr abschriftlich gefordert wzrden. .

Zugleich werden alle Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigte hie¬
durch aufgefvrdert , zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem letzten
AcitachotzS - LerrmK deshalb zu melden ; widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag La-



mit gegen die Käufer und in soweit sie die -Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen.

Signatum Norden im König !» Preuss. Amtgerichte , den go . April iZoz .-
Hoppe».

2 . Vermöge zu Greetsiel rmd auf dem Amtgerichte zu Emden affigirM
Subhastations - Patents mit deygesngtrn Conditionidus , soll des Bäckers Ulffert
Arends Kinder zu Wirdum belegeneS Haus und Garten cumsrmescks , so nach Ab«

zu « der Lasten auf 1175 Gulden in Geld eidlich grwürdiget worden , am üten July
vachsikünstig zu Wirdum subhastivrt und dem Mistdittenden , L !va approdations
iirälcü , zugeschlagen werden. .

Etwaige uubckannte, ans dem Hypotheken - Buche nicht constirendr, Real-
und Dirnstbarkeits - Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im ge¬
dachten termino melden ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Anschläge gegen den
neuen Besitzer und in so weit sie das Grundstück östressen, nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

Pewsum anr König !. Ämtgrrichke, den 12. Zuny 182z.

g . Der Herr Justizrath Detmers in Aurich sind freywillig gesonnen , eilt
an der langen Straße brlegrnes Haus , am 2ten July des Morgens um 11 Uhr auf
dem Rathhsisse durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkaufen zu lasse«.

4 . Folgende an M hiesigem See - Küste- dry der Friedrichs - Schleust ge»
Korgtüt Sachen , als : , .

i ) eine alte schadhafte englische Chaloup » , 15 bis 16 Fuß lang , bezeichnet
Lui t i'e' N i 0 k s F i sse r , mit einigem an der linken Seite äugen ähetem
Segeltuch « ;

S) eine schwarze See - Lonne mit 14 eisernen Reisten , außer den Kreutz - Bän¬
dern , versehen, gemerkt mit 3 Thürmen , 6 . L - , r weißen 8 . 8: und iled
JahrzM 17- 5 , ohne Kette ; und

z) eine See - Tonne , woran ktine Farbe zu schm , mit 12 eisernen Reisten, be¬
zeichnet mit einem Herz »nd s -j-g , sodann der Jahrzahl 1799 , gleichfalls
ohne Kette;

sollen am Donnerstag den zo . Jüny . dieses Jahres des Nachmittags um F Uhr bey
der Friedrichs - Schleuse öffentlich verkauft werden.

Zur Nachricht dienet : daß die See - Tonne mit L Thürme » aufZ2 Rthlr . ,
die Ser - Lonne mit einem Herz auf 32 Rthlr . und di« Chaloupr auf z Rthlr . gerrchts-
8ch taxiret worden. . »

Wittmund , den 7. Juny 1823 -. Bncksn - Aüsmirner . - -

5 . Vermöge des beym Amtzerichte «nd Stadtgerichte zu Norden affigir«
trn Subhastations - Patents sollen nachdensNnte Immobil - Stücke der Wtktwe und
Erben von weyl . Gärtner Gaerken , als:

i ) Zwey Diemath im Westermarscher zten Rott , so von beeidigten TaMarew
ge

'
würdigrt find auf soso fl. in Gold , find beschwertet, im Osten Jann



Garrels Janffen , im Süden , Westen und Norden der gemeine Weg undder Deich.
s ) Drey Diemajh daselbst , sind taxiert auf rzys fl. L sch. in Gold , und be¬schwertet , im Osten Hinrich Noost , im Westen der Deich , im Süden undNorden Remmer Eden Wittwe.
z) Drey Diemath daselbst , im Oste» Theodor . Rudolphi , im Süden BerendI . Fischer , im Westen Wert Harms und Jann Garrels Janffen , im Nor¬den der Wsg , sind taxiret auf in Goltz 2025 fl.
4 ) Ein vor einigen Jahren neu erbauetes Haus , ebendaselbst mit pl . m. H Dir-Math Garten - Grund , ist gewürdiget auf in Gold 750 fl.

Summa der Taxe 6367 fl. z sch.am 27strn Juny , den nie » July und am 2zsten July a . c. Nachmittags 2 Ahr imWrinhause hiesrlbst öffentlich feilgedvten , rmd in dem letzten tsrnüvo ohne auf nach-herige Gebote weiter zu achten , dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Äp-prodstion zugeschlagen werden . Taxe und Csnditionen find den Subhastations - Pa-tenten beygrfügrt , köunru auch von den Kauflustigen bry den Aedilibus ringesehenund für die Gebühr abschriftlich gefordert werden.
Zugleich werden alle unbekannte Real - Prätendenten und Servituts - Berech¬tigte hiedurch aufgefordert , zur Conservation ihrer Gerechtsame sich längstens im letztenLicitatisns - Termin drsfalls z» melden ; widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag sie da¬mit gegen den Käufer , und in so weit sie diese Grundstücke betreffen , nicht weiter

gehöret werden sollen.
Signatum Norden im König !. Amtgerichte, - den 4 . Juny iLoz . Hoppe.

6. Läppe Claassen und Ehefrau Engelina Heersema sind willens ihr Hausund Garten zu Bunde im Mühlrnsirich belegen , am Donnerstage den 30 . Juny da¬
selbst in Vogt Stiermanns Hause meistbietend verkairfen zu lassen.

7. Der Hausmann Dirk Geerds zu Campen will mit gerichtlicher Bewil¬
ligung von seinen unter Campen belegenen Immobilien , pl . min . 30 Grasen Stück¬lander , bestehend aus 6 , 7 , 4 , 4 , 6 , Z und i ) Grase « , am Donnerstage den 7tenJuly des Nachmittags um 1 Uhr zu Campen im Wirthshause , der Ausmiener - Ord¬
nung gemäß , Ley Stücken , öffentlich durch den Ausmiener Wlllemsen verkaufen
lassen.

8. Die Kaufleute Fl . H . Metger Lr Sohn sind proprio et coniortium
noie . freywillig entschlossen , daß ihnen zugehörige Schmackschiff , äe t>vee Cesu-
üers , pl . min . 6» . Rocken - Lasten groß , geführt durch H . B . Bäcker , durchdas Verga «tungs - Dsstartemeut in einem Termine am l . July dem Meistbietenden
ausprafentirrn und verkaufen zu lassen.

Conditiönrn sind wie auch das ^Inventarinm bey dem Vergautungs - Actua« -
riv Loefing einzusehen und in Abschrift zu haben.

8i § natum Lmck-re in Lnria , den y. Juny 1803.
y. In Riepe will Apcke Albers sein Haus und Garten den i . July in

VsgtLmnrmanns Hause öffentlich verkaufen lassen. io.



ia . Vermöge der in des Casflen Loots erstem Compagnie - Hause auf dem
Großen - Vehn « auf der Börse zu Emden und beym Amtgerichtr zu Leer afsigirten
Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions- Com-
missair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben stad , soll das zurCon-
cursmass« des Schiffers Claas Harms Lienrmann auf dem Lübberts - Fehn gehörige,
jetzo daselbst bey des Coob Janssen BussHause liegende Muttschiff, angeblich pl. min.

Jahre alt , und etwa 14 Rocken - Lasten groß , mit Zubehör, eidlich taxirt auf
620 si. holl. , am 20. July Nachmittags 2 Uhr in des Willem Lübbrn Gronewold
Wirthshausr auf dem Lübberts » Vehn öffentlich feilgrboten und dem Meistbieteyden,
mbem auf die nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter reflectirt wird , blos
mit Vorbehalt AmtgrrichtlicherApprobation, zugrschlagen werden.

Signatum Aurich im Amtgerichte, den 15. Juny 1823. Telting.
11 . In Upende will Gerd Albers den 2tenZuly, Rocken , Hader und GraS

auf dem Halm , auch 4 Kühe , 6 Stück Jungvieh, ü Schweine und ein Quantität
Torf öffentlich verkaufen lassen..

12. Am 29. Juny , als am Mittwochen , wollen des Hausmanns Thees
Hmders Wittwe Erben auf dem Süder - Nculande , nahe bey Osteel, durch den Aus-
wiener Thsden von Velsen , allerhand Hausrat!) , Betten und Linnen , Kupfer, Zinn,Stühle , Schränke , Speck und Fett , sodann allerhand Hausmanns- Beschlag , einen
Phaeton , Erdkarrn , Pferde, Wagens , Eyde, Pflüge, Kühr und Jungvieh und was
mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.Norden , den 13. Zuny 1803. Thvdrn von Velsen, Ausmiener.

13. Die evangelisch - lutherische Gemeine in Leer , ist mit Eonsens und un¬ter Vorbehalt der Approbation des Zuschlags eines hochwürdigsten Consistorii wil¬lens , ihre bis jetzt durch den Herrn Jnspector Spielter bewohnte , an der Kkchstraßedaselbst brlegene Pastorey mit Garten cum auuexls, am 6. July auf der Schule mLeeröffentlich verkaufen zu lassen.
Der Verkauf der B, BrechtesendeErben Immobilien , ist aus bewegen¬den Gründen vom 24 . Juny bis zum 6. July aufgeschoben , und werden in diesen»Verkaufs - Termine , der nicht auf Halte , sondern in Stapelmohr in des GasiwirthsFocke Brechtesende Hause soll abgchalten , außer den Platz in Völlen und Stücklandbey Vellage, auch eine ganze Bank und zwey Sitzsicllen in der Kirche zu Völln mitverkauft werden.

14. Auf ertheilte gerichtliche Commisston sollen Joh . Hind. Brinkmann-stine zu Rysum stehende Mobilien , nebst Ellen - Maaren, welche bestehen in ver¬schiedenen Sorten , als : Laken , Zitz , Catun nebst Seide, Stoffe rc . , den 6 . Julyanstehend des Vormittags um io Uhr in des Burggrafen Staris Hause zu Rysumöffentlich ve>kauft werden.
IZ. Am 2S. dieses Monats sollen Hitselbst in dtk großen Deichstraße aller-ley Mobilien unb Hausgeräthe , worunter Bureaus , CommoLen , Tische und meh¬rereandere Stücken von Kasten und von Mahagonyholz, sodann große Spiegel mit

da-



Krzu Mörkgen Tischen , imgleichen Kronleuchter, Ostindische Fuß- Decken , Berli¬
ner u » d Chinesisches Porcelain und dergleichen mehr öffentlich verkauft werden»

Emden , de« iZ . Juny r8oZ. Haak , Ausmiener.
r6 . Der Bürger und Kaufmann Fan Jochums will am 2. Zuly, als am

Sonnabend, durch den Ausmiener Thoden von Velsen, io Dirmathen Meede auf
Her Wurzel und 10 Dremakhrn Reegras in dem Hocker belege« , baftlbst des Nach¬
mittags um r Uhr öffentlich ausmienrn lassen. Käufer wollen sich am 2. July um
S Uhr in dem Hocker bey dem Lande einfinben.

Norden , den is . Juny r8oz. Thoden von Belsen , Ausmiener.

. 17 . Der Herr Regierungs -Rath Oldrnhove ist freywitlig entschlossen, fol¬
gende in der Stadt Burich belrgene Immobilien m uno terackno den 16 . July .öffent¬
lich auf dem Rathhause durch den Stadts -Ansmiener Reuter verkaufenzu lassen:

1) ein an der langen Straße stehendes Haus , fchwettet ins Osten an des
Kaufmanns Haupt und ins Westen an der Frau Gerichts - Assistentin Reimer Häuser»
Dieses Haus ist im Jahr 1794 fast durchaus neu ausgrbauet, und hat nach sein«
jetzigen Einrichtung unten außer der Einfahrt rin Vorhaus , eine geräumige Vorder»
stube , ,ei«r WitftlstuLe, zwey große Keller, wovon der eine verschlossen werden kann,
zwey kleine Keller, beyde verschlossen, über die großen Keller zwey Schlafzimmer,
eine Küche mit '

großem Fmecheerd , worauf eine stehende und eine siegende Plate,
xinen Torfraum und ein besonderes neues Waschhaus , ferner auf dem kleinernHof-
raume eine große Regenbacke , auf dem größer» Hoftaume einen mit dem Kaufmann
Haupt gemeinschaftlich von Steinen aufgesetzten Brunnen , einen Hänrrwarf und
ekiit große Äschdobbe ; oben zwey große Sale , resp . mit 3 und 6 Fenstern , der eine
tapezir-t , und beyde mit besonder » Schlafkammrm daneben, einen großen Vorsaal
und noch 2 Stuben, wovon die eine die Aussicht in den Garten gewährt , zwey groß«
Lrockelböden , und noch rin besonderer Boden über der Scheune . Zur bequeme»
Communication «ft sowol hinten dry der Küche , als vorne im Vorhaufe eine Treppe
angebracht. Hinter dem Hause liegt ein schöner , großer mit vielen fruchtragende«
guten Obstbäumen, auch mit sechs Spargelbrtten versehener Garten, der einen Aus¬

gang nach dem Wall und dem Hafen hat, und ist der Stsdts -Grsbrn gerade bis hin¬
ter diesem Garten schiffbar gemacht.

2) «ine Frauen - Kirchenstelle in der Stadts - Kirche , neben dem Bibelstuhl,
bis ist« ! May 1804 vermirthet an die Frau des Kleidermachers Weber jun.

3) eins dito daselbst gegen der Canzel über , vermiethrt an den Herrn Zu-
M - Commissarius de Potterr.

4) eine dito daselbst unter dem Hvftichterlichen Stuhl , von hem Gesinde
des Verkäufers bisher genutzt.

z) «sine Manns - Kirchenstelle daselbst auf her Norder- Prichel in der erste«
Reihe , vermirthet an den Regierungs- Bokhru Roß.

H) eineMo daselbst in der 2ten Reihe , vermirthet an den Fuhrmann Ja¬
cob Jacobs.

7H eint dito daselbst gegender Canzel über , vermirthet an brnFanbrentey»
Schreiber Grell»

«)



8) zwey Gräber auf dem Auricher-Kirchhofe beym Beinhauft und der Hee¬
re» ' Treppe.

9 ) drey dito an der Südsette.
Conditione» können bey dem Ausmiener Reuter eöngrsehen werben , und sind für die
Gebühr abschriftlich zu haben.

i8 > Vermöge des Hieselbst und bey dem Amtgerichte zu Stückhauser » affi«
girtrn Subhastatisns - Patents mit beygefügter Taxe und Couditionen , die auch de-
dem Luömirner Schelten einzusrhen, und gegen die Gebühr in Abschrift zu habe»
find , soll das zur Corrcurs- Masse des Dircks Frerichs Hieselbst gehörige Haus und
Garten auf der Gaste zu Leer belegen, welches von vereideten Taxatoren auf io8c > st.
Sstfr . Cour, gewürbiget worden , öffentlich in termino den 27 . July auspräsentirr
und kslvs rrpprobation^ suälcii dem Weistbietenden zugeschlagrn werden.

Etwaige unbekannte, aus dem Hypotheken ^ Buche nicht constirende Real-
Prätendenten , imgleichen diejenigen, welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben ver-
meyue« , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens irr termino melden ; widrigen¬
falls sie damit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie das Immobile betreffen,
nicht weiter gehört werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 13. Juny 1803.
Ly . Op voiräsrsäLF äsn 7 . äes -äZtermillösAS om Z Vir rulle«

äoor cie UsLksIssrs Kr Obsrpentier op äen llenrlen2SLl alliier pudllgnsten Verlooop stsprelenteert voräerr : icxa Vasten nisuv -e 0srollver - 8 )ss , crrc«
100 kz-pen dlespelkeller - en llsrcslsnsr - krrnäevo ^n , ci cs 200 Oxkookäerr rvosts
Wz -n » Zoo Lrooäen Nolls - Auxker en ^ 'st nv § rnser sz-n msz ; 6e Ooeäersn s^w
ries OssAS te Voersn te besten . Viekllebbers ^eilsvsu si§ ter borroemäe klaatro
en in ts v'inclen.

Lmäen , äen 22 - jsunz- 180Z.
so . Ein im Hrrzogthnm Olbeuburg brlegever , Gasthof zu Frlkenburg ge¬nannt , soll am 14 . July dieses Jahres zu Delmenhorst in Fieljrrs Hause öffentlich

verkauft werden ; derselbe bestehet in einem zur Wirtschaft eingerichteten großen
Wohnhause , worin 2 Gaststuben , 1 großer Saal , z Schlafzimmer , r Küche,Braukammer , Keller und Kramladen , dabey auch i großen Srall , auch r großenGarten mit guten Sorten Obstbäumrn, nebst yo Delmenhorster Scheffel Einsaat Land
und 2 Torfmörde hat ; es liegt in der Mitte zwischen Oldenburg und Bremen , und
die holländische fahrende Post kömmt in der Woche gmal dort an und hält sich wegenPferde - Wechselung eine Zeitlang auf , so wie es auch für Lxtra - Posten , Passagiers
uach und von Ostftiesland und Holland sehr bequem liegt , und die Wirthschaft nebst
Handlung mit dem besten Erfolg allda getrieben wird ; nähere Auskunft hierüber kau»
bey G . M . Wllmans auf dem Wlmannschen Vorwerk bey Bremen cingesehea wer¬de» , jedoch bittet man sich durch francirte Briefe au ihm zu wenden.

si . Am Z . July , als am Dienstage , will der Kaufmann Jaon Elaasse»Bäcker zu Norden , durch den Ausmiener Thoden von Velsen , allerhand Baunratrria-
.( .No. LÜ . Kkkkkk . ) li.



« en , Thür - und Fenster - Rahmen , eichene Speerrn , eine Quantität Fässer und was
mehr vorkömmt , öffentlich verkaufen lassen . Käufer wollen sich am 5 . July zu Nor¬
den einsin den.

Norden , den zr . Juny igoz . Thoden von Velsen , Ausmiener.
> 22 . Der Hausmann Engelhard Berens Müstler zu Upende will 7 Stück
Hornvieh , 2 Pferde . Wagen , Epde, Pflug und sonstiges Hausmanns - Geräthschaft-
wie auch Rocken , Haber und Garsten auf dem Halm und Gras von pl . min. aoDie-
mathen Laus , den 7 . Jniy öffentlich verkaufen lassen.

Zu Oldeburg will Lübbe Wilms den y . July , Rocken und Haber auf dem
Halm , Gras von 14 Diemath , und 2 Pferde , öffentlich verkaufen lassen.

2z . Die von wryl . Em -e I . offen zu Westerende nachgelassene Mobilien,
Betten , Manns - und Frauen - Kleidung , ein Weber - Gestell , Rocken und Früchte
im Garten , werden am nächsten Donnerstag , den Zoste« , dieses , öffentlich verkauft
werden » . . . .

24 . Auß .fkMwilligks Ansuchen, und darauf ertherlte gerichtliche Commis¬
sion , wollen des weyl . Else Cylrrs W -ttwe Gebcke Harms auf dem Jhlvwer - Fehn,
und dessen Vater , Aimmermann Eilert Elsen z» Reemels , das durch Abstrichen der
weyl Almt Elsrn , Tochter des weyl . Else Eylers , auf sie vererbte
. k) Ein Hags mir Garten und Landen auf dem Jhlower - Fehn,
- 2)

"Die Häifrr eines Stücke Untergrundes , irn Ganzen 2 ^ Tagewerk breit , daselbst
den igten July Nachmittags in Lswwert I . Aden Hause öffentlich verkaufen lassen.

.Gorrditiones find beydem A'uctions - Commiffair Reuter einzufthen.

2Z . Am S9stchn Juny sollen des Edelt Albers in Grosheide beschriebene
s Pferde , 2 Kühe und 1 Wanduhr , zur Befriedigung des Herrn Justiz - CoMMissa-
rius Areyds , öffentlich verkauft werden.

Am 6> July will Siebelt Jacobs in der Theen allerhand Hausgerath , ver¬

schnitten und unverfchuitten Linnen , Müchgeräthr , Pferde , Magen , Egge» und

Pflüge , Kühr und Jungvieh öffentlich verkaufen lassen.
Berum , den 22 . Juny i8c >g. Fridag , Ausmiener.

26 » Jürjen Daniels zu Rysum will mit gerichtlicher Bewilligung seines
wryl . Vaters Daniel Zürjens zu L quard belegenes Haus und Garten cum amiexis,
am Mittwochen den 20 . July des Nachmittags um 1 Uhr zu Loquard im Wirhöhause
durch den Ausmiener Wikemsen öffentlich verkaufen lassen.

27 . Folgende , denen Hausleuten Fockr Janssen und Wehrend Janssrn Cents,

wegen restirritdex Gelder zur Amts - Steuer - Caffe , abgrpfändete 42 zinnerne Schüf-
feln und 2 Wanduhren , sollen , zur Befriedigung der hiesigen Deich - Rentey , am
i -ti July des Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths Dode Mills Tergau Behau¬

sung am Funnch neuen Syhl , auf eine Lwöchige Zahlungsfrist , öffentlich verkauft
werden.

Wittmund , den 2i » Juny iLaz » Oncken, Ausmiener.
28»



s8 . Der Heer von Schierstebt auf Heyenhörn , ohnweit Teer , ist willens,
sein sämmtliches Hausgerath , als eure moderne englische sichende Uhr, ein Com-
toir von Mahagony , verschiedene gute Spiegel und Spiegeltische , einen recht gutcooditionirten Flügel , einSopha , einen neuen Ofen in PpraKtden Fort« , allerhand
Schränke , einen Korbwagen , einen einspännigen Schütten nebst Schellen - Geschirr,
Sättel , Pferde - Geschirr , wir auch Porzelai » , Glas , Messing und Kupferge¬
schirr rc . , sodann noch zwey braune fehlerfreyr 4jährige Wagenpferde mit Blaffen,am 11 . Juch bey seiner Wohnung daselbst des Morgens 9 Uhr öffentlich verkaufe« zu
lassen.

29. Gerd Gerdes ist mit gerichtlichem Cousens entschlossen, seine zu Hesel
belegen« Immobilien , als :

1 ) j Platz mir dem dazu gehörigen halben Hause und Garten , Grün « und
Bauland « ,,

s ) eine Warfstädte , bestehend in einem Hause und Garten , Grün - und Bau -rlande , einen Morast , Todtengräber und Kirchrnfitze,
3) s Matten Reidewischen,
4 ) Kocks Stück , z Tagwerk zu mähen groß,
5 ) den sogenannten kleinen Kampund
6) 2 Moräste hinter Wiesede in der Klinge,

am Sonnabend den yten Juch des Vormittags um ic > Uhr in Hedbe Hinrich Heyke»
Hause zu Hesel bey Frredrburg Stückweise öffentlich verkaufen zu lassen , wozu als»die Liebhaber ringeladen werden , welche denn auch die Berkaufs -ConditioneS Hey uttk
rinsthen können.

Friedrburg , den 19. Zuny 180z . HeUmts , Auömiener.
Zv . Den 6. Juch is ten Verlroop aau^esIsFsn . äe s .r,säin§ äoor lret 8cd !p? 3X , Lapitsin klerman cle 6rak , äeeser OssAeu van Laltimore altiisr sanAebraAt,bsliaanäe in i i/I âLen Bsnvvs , 62 ^ en 57 ^ Vasten Neel en 76 Vasten ZeelsNsrilsnälehs Bsdalc . De Naalrlaars ltsilrlendur ^ 8/vst2 , als lneeäe cle Naaöi-laar Hs ^ninZ , Zsett hier ovsr naÄer OnäerriZt.

Lmäen , äen 21 - ffunz^ 182z.
Z i . Am Freytago den 1 . July , will Harms Raben zu Loga seinen Haus¬manns - Beschlag , als 4 Pferde nebst einen 6jährigen Beschäler , 4 Kühe , g StückJungvieh , 6 Schweine , 3 beschlagene Bauerwagens , 2 Pflüge , 2 Eydrn , dasKorn von zz Vierdup Einsaats , Rocken, Gersten , Hafer , Buchwaitzen und dasGras von 5 Diemathen auf dem Halm , öffentlich verkaufen lassen. Auch sollen inrermino 7 Kämpe , etwas Bauland und i Wohnhaus verheuert werden. Liebhaberkönnen sich am bestimmten Dato des Morgens um 9 Uhr bey des obbesagtm Hausezu Loga einfinden , kaufen und heurrn.

Loga , den 27 . Juny 1803 . Albrecht , Ausmiener.
32 . Der Schustermeister C. Apfelb in Aurich ist freywillig gesonnt » , basihm zuständige auf der Neustadt belegene Haus cum snuexis . in uuo termiuo am

iS.



rd . Fuly des Morgens um 11 Uhr auf dem Rathhause durch den BtBmlener Reu«
1«r öffentlich verkaufe» zu lassen.

Der Frerich Janssrn Nrmarm und Frans Willm Müller in Aurich sindfreywillig gesonnen , das ihnen zuständige auf der Neustadt belegenr Haus in unoternuno am Zuly des Morgens um n Uhr auf dem Rathhause durch den Aus-miener Reuter öffentlich verkaufen zu lassen.
ZA. Am Dienstage den 28. Znny , sollen di« dem Fa« Warners zu Ochtel¬ruhr eonscribirte Betten und i Schrank , zur Befriedigung des F . D. Sacks Witttve,

öffentlich , auf eine igtagigr Zahlungsfrist , verkauft werden.
Am Donnerstage den zo. Zuny , soll das dem Wilke Janffen zu Heg.

litz eonscribirte Bette rc . , öffentlich , zur Befriedigung des Kaufmanns I . E. BrantS,verkauft werden.
Gerd Lücken Alkers zu Aurich - Oldendorff eonscribirte Güter , sollenam Sonnabend den 2 Zuly , öffentlich , zur Befriedigung verschiedener Crrditoren,

verkauft werden.
Reemt Wnlts und Andreas Erdwiens zu Extum conscribirte Güter,

sollen am Freotrge den l . Zuly , Nachmittags , zur Befriedigung des Herrn Kriegs«raths von Wolfframsdorff und des landschaftlichen Receptors in Aurich , verkauftwerden.
Verheurungen.

1 . Die Süder- Peldemühle zu Leer, welche usmittekbar an dem Emsstrohme
steht , und sehr ;mn Handel gelegen ist , soll Mittwochen den 6ten Zuly anstehend,um M »Y 1824 anzutreten , öffentlich auf mehrere Zähre verpachtet werden . Die
Liebhaber können sich alsdann auf der Schule Nachmittags i Uhr emfinden . Die
Konditionen sind dry dem Ausmiener Schelten rinzusehen , und gegen die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

L> Die neu erbaute Wind - Perl - Oehl - und Walkmühle auf dem Hocke-
sank Danckweer , Amts Meppen , soll den aisien dieses Monats Zuny Vormittagsn Uhr dem Mristgedoth zur 25jährigen Anheurung ausgesetztwerden ; wozu Lustya«
hende eingelaoen werden.

Danckweer , den z . Juny r 8oz. P . Martelö.
3 . Wevl . Johann Saebens Erben wollen von ihrem Platze zu Ochtelbur

den 30. Zurty Nachmittags 2 Uhr in Rudolph Harms Hause pl. min. 30 Diemathen
Meedlande Stückweise , wovon ry Dirmatbea am Treckfabrts - Caual belegen , so¬
dann Haus und Garten nebst übrige dazu gehörende Meed- und Baulaude auf ü Jahre
öffentlich verheuren lassen.

Der Vormund Friede Berens über wryl . Harm Ducken min. Kinder will
deren Haus und Garten mit Landen den Stücken auf 6 Jahre den 4 . Zuly auf dem
Neuer» - Behn in Conrad Hancken Hause öffentlich verheuren lassen.

4. Es sollen folgende May 1804 aus der Pacht fallende herrschaftliche Plä¬
tze und Immobilien zu Loga »nd Logadirum , als:



547

r ) der adelich fteye Möhrkenö - Platz , welchen Focke Wübben jetzt in Heuer
hat;

- ) der vormals Doctor Bsnhusen Platz bey der Kusterey, welcher zuletzt von
Harm I . Penning gebraucht worden , nnd nun bey Stücken verheuret ifi;

z) der vormals Doctor Bonhusen Platz im Dorfe , welcher von Focke Lhomsea
bewohnet wird;

4 ) der vormals Jacob Wilken Platz , welchen Jan AlbertS Penning in Heuer
hat;

5) der vormals Doctor Bölgrrs Platz , welcher jetzt bey Stücken verheuret ist;
6 ) der vormals Bodenschr Platz , welcher von Balster Dirks gebraucht wird;
7 ) dir Loger Rockenmühle , und
8) der vormals Onne Geycken Platz zu Logabirum, welchen Hinrich Gerdeö in

Heuer Hst;
am y . July des Nachmittags um i Uhr in der herrschaftlichen von Renke Boeckhoff
bewohnten Braverer ) zu Logs öffentlich auf anderweite 3 oder 6 Jahre wiederum ver-
heuret werden . Liebhaber können sich am besagten Tage daselbst einfinden, auch die
Heuerbediugnugen vorher in der hochgräfl . Rentey einfthen und über die Größe und
Beschaffenheit der Plätze nähere Auskunft daselbst erhalten.

Evenburg in der hochgräfl . Rente » , den ig . Juny i8oz . Dctmers.
5 Nötger Adams zu Rysum will auf erhaltene gerichtliche Commission

pl. min. 40 Grasen Bau - nnd Grünländer , am Sonnabend den y. Jury , des Nach¬
mittages um 2 Ubr in des Burggrafen Staelö Hause zu Rysum aus ü Jahre öffent¬
lich verheuren lassen.

6. Auf ertheilte gerichtliche Commission ist der Herr Wenckebach zu Upgant
willens , seinen in der Herrlichkeit Jennelt belegenen Hcerd Landes , bestehend arrS
104 Grasen Landes nebst schö -wr Behausung , so anjetzo durch Jan Lubbrrts bewoh¬
net wird , öffentlich auf ü Jahre zu verheuren. Liebhaber dazu können sich am
8. July s . c. des Mittags um t Uhr daselbst im Wirthshause einfinden und heuern»
Es dienet zur Nachricht : daß dre Couditivnen vorher» bey dem AusmienerC . Fr. Bäc¬
ker einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen sind.

7. Die Frau Affsssonn Toben , als Verwalterin des von Wangelinischen
Wlckwen - Stifts in Elens , will mit Bewilligung des wollödl . AmrgerichtS, den zum
gedachten Stifte gehörigen üblichen Platz , Folkeröhausen genannt , in Seriem , Ese-
ner Amts , belegen , so von Frerich Claasscu Grerdes heuerlich genutzet wird , groß
68z Oiemath Marsch - , sowobl Bau . als Grüa- Land, nebst ansehnlicher Behausung,
Backhaus , einen Morast , groß 50 Ruthen , Kirchen - und Begräbniß - Stellen irrster
Kirche zu Esens , und auf dem nervlichen Kirchhofe,, auf sechs Jahre , May 1825
anzutreten , durch den Ausmiener Euckcn verheuern lassen.

Liebhaber wollen sich am bevorstehenden iy , July des Nachmit¬
tags 2 Uhr auf dem Stadlhauft zu Esens rinfinden , und nach Gefallen lwurrn.

Die davon entworfenen Conditiones sind dry mir gratis einzusehen und für
dir Gebühr abschriftlich zu haben.

Esens , den - 2. Juny 1323. H . Cuckrri , Ausmiener. 8.



8. Der Amtmann Reimers zu Norden will 10 Diemachen Land in ber - We«
siermarsch , nahe bey Hollandr belegen , und so bis hiezu von dem Wildert Jtzen und
resp . dessen Erben gebraucht worden , anderweitig von May ^ 804 an , Verheurer » ;
Liebhaber können sich von Stund « an bey ihm melden.

Norden , den 20 . Juny izoz.

Gelder, ss Kusgebsten Werden.
1. Peter Innen Frerse zu Westeraccum , als Vormund über Galt Eden

Kinder , hat 300 Rthlr . in Gold zinsbar zu belegen ; wer davon , gegen Stellung
hinlänglicher Sicherheit , Gebrauch machen kann und will , wolle sich bey dem Vor¬
mund oder bey dem Bürgermeister und Mtario . Lamberti in Esens melden»

Notifieatio ne » .
1 . Einem geehrten Publico mache hiedurch ergebenst bekannt , daß , da ich

« unmehro meinen neuangrlegten Lade » völlig im Stande habe , bey mir gegen billige
Preise alle Sorten Krüdenir . Waaren , als : Thre , Toback , Zucker rc. nebst besten
Lachs oder Salm , Citronen und Nüsse zu haben sind.

Unter Versprechung einer reellen Behandlung empfehle mich mit obige»
Maaren der« Publico ergebenst . Emden , den 6 . Zuny eboz.

I . D . Rosenbrook , wohnhaft in der Norderstraße»
r . Einem geehrten Publico zeige ich hiedurch ergebenst an , daß ich jetzt

meine Wohnung nahe bey dem Markte in der Osterstraßr bezogen habe , und empfehle
mich zugleich mit den schönsten Sorten von Hüthen , so wie auch Casquet - Hüthen in
verschiedenen Couleuren ; bey der Versicherung prompter Bedienung und billigen Prei¬
sen bitte nm gütigen Zuspruch.

Aurich , den 9 . Juny i8oz . Huthmacher S . H . Schmidt.
Z . Oaar ilr ^veeAsns korpsrl ^ ke OmlliLnäiAlieeäen niet in 8tast hsn,

Aevveräe UVeerölckap , ton ^Vaapen van ' t L ^lanä Lorkuni , voort te 2et-
ton ; 200 des voorneemeos nit äeHanä te verlropen : een ljuis en Imn , Kaaoäs
in äe Meuvve 8traats ,

't velbe tot VoerinA van een I.vAement oFLsär ^vinA
«evixe Hadriane , vcesZsns clie äaarbzr L^ näs Unimte , reer AeieeAen is . InsZe-
I^ ks den vocrrneemens te verkvopen : tvee ttui ^en en 4 öraa ^en Arven I >anZ,
ox

't L^Iavä Lorbum leAAenäe.
I.iektiedbers van cle een of anäer , Aeiieven L !A dzr mzr te meiäsn , en

sver äs Verkoop - 8omma naaäer lpreekev.
Lmäsn , llen 6 . ^unzr igcrz . ^olepb Heitmann:

4 . Es find bey mir A , H und tz Ells Bremer Fluren zu haben ; brr
Preis davon ist 26 Stüber Preuss . Courant per Elle ; ich bitte um geneigten Zuspruch.

Jbeling Mecklenburg in Leer.
Z . Bey Berend Davids Stellmacher stehet ein leichter Korbwagen zum

Verkauf . Norden , den 14. Juny rsoz.
6



6 . Ren c>f txvee Xassemaalrers - 6e2sllen , 6>e haar j
°kVerk xvel ver-

Aaan » en in Rmäen vilien werken , kunnen 21A live eeräer live liever in ker-
Lvon ok äoor Urnuks - Lrieven Onäer ^eteekenäe msiäen.

Rmäen , äen IZ. ßun^ 1803 . ü . I^vesink.

7. Der Schullehrer Mennenga zu Nättermohr verlanget sofort einen Cu»
stos . Wer hiezu Lust und Geschicklichkeit hat , und Aeugniß seines Wohlverhaltens
zeigen kann , komme und accordire.

8 . Eine Person , welche mit Kinder umgehen kann, fertig im Stricken und
Nähen ist, und sonstige häusliche Arbeiten wohl verstehet, Zeugnisse ihrer Treue und
ihres Wohlvrrhaltens beybringen , auch gleich oder um Michaelis in Dienst treten
kann , suchet je eher je lieber bey einer guten Herrschaft Condition . Nähere Nachricht
giebt der Kleidermacher Ries in der langen Straße zu Aurich.

y . Da ich Ettdesbenannter , nachdem ich neu» Jahre in der Fremde ver¬
kehret habe, vornemlich in Italien und in der Schweitz , nun wieder in meinem Ge¬
burtsorte retournirt bin ; ft» mache hiedurch einem geehrten Pnblico bekannt, daß ich
wahrend dieser Zeit die gründlichsten Kenntnisse und Geschicklichkeiten der Optik und
Uhrmacherkünstso erlernet und erfahren habe , daß ich so frey seyn darf , die von mir
verfertigten , nach der neuesten Art der geschicktesten englischen Künstler , optischen
Instrumente an das geehrte Publicum zu offerirerr , und bestehen in folgende»
Sorten : I) Mcrolcvpia compossta , 2) Sonnen - Mcrolcops , 3) verschiedene
prismata , 4) große Seh - und Fernröhre , 5) verschiedene Sorten perspective,
L) kleine Hand - Lrslcope , 7 ) verschiedene Sorten Augengläser , die ich nach eines
jeden Bedarf und nach der Beschaffenheit eines jeden Augen verfertige ; wie auch Dril¬
len für jedes Auge , was nur Schein hat ; desgleichen für Kurzsichtige , daß sie auch
fitzend in weiter Entfernung sehen und lesen können, 8) allerley Artrn Brenn - und
Hohlspiegel , und außerdem noch viele andere Arten optische Sachen ; und erbiete
mich auch übrigens die etwanigrn schadhaften Instrumente zu repariren . Auch re¬
parier und verkaufe ich alle Sorten von Uhren ; ich verspreche in beyden Künsten
prompte Arbeit und Bedienung.

Emden , den iZ . Juny 1803 . I . S . Benjamin,
wohnhaft in Comp. 6. Nro . 67 . an der Ecke des Apfelmarkts,

nn Hause des Leder - Fabrikanten Herrn Rvdewyk Borchers.is . Da ich meinen Wohnort in Norden verlassen und als Uhrmacher mich
nach Dornum begeben hebe , so empfehle ich mich einem geehrten Pudlico mit aller¬
hand Wand - und Taschen- Uhren ; und da ich auch alte Wand - und Taschen - Uhren
reparire und ausbessere, so versprecheeinem jeden Gönner die prompteste Bedienung.

Auch verlange ich auf Michaeli einen Lehrburschen zu haben; wer Lust zudieser Profession hat , der melde sich entweder persönlich oder durch frankirte Briefe.Dornum , den 16 . Juny iLoz . I . H . Bonnen , Uhrmacher.
ii . Jacob Schneider auf Plagaenburg will fein daselbst belegenes Colonataus der Hand verkaufen; wer dazu Lust hat , wolle sich heg ihm melden und contra-



ir . Bry unsrrm Abschiede aus Aurich verhindern u«s häusliche Umstände,
unser« sämmtlichen Freunden und Verwandten uns persönlich zu empfehlen. Wir
sagen ihnen daher durch diese Blätter mit dem gerührtesten Herzen für ihre bisherige
Freundschaft und Liebe den verbindlichsten Dank , und bitte » inständrgst und gehör«
samst , uns eines geneigten Andenkens und ihrer ferneren Gewogenheit zu würdigen.

Amich , den 2l . Juny 1803. C. F. 'H . Oldrnhove.
A . S . C. B . Oldenhove, geb . Becker».

13 . Es ist mir vom rosten bis rrsten dieses Monats aus meiner Wohnung
beym Rahstrr - Verlast , und zwar aus derScheune , ein großes Fischer - Netz , wel¬
ches fast nicht möglich ist , von einem Menschen fortzubkingen, und weil ich keine«
Einbruch bemerket , nach meiner Meinung in der Mittags - oder Abend - Stunde ge¬
stohlen , und von den Thätrrn bry dem Lusthause des Herr » Regierungs - Rath
von Conring in Stücken geschnitten worden, um aus dem guten ein anders zu machen,
damit es nicht kenntlich ist. Da ich nun gerne diese Frevrlthat a « den Lag haben
möchte , so verspreche ich demjenigen, welcher mir oder dem Goldschmidt Kettwich in
Aurich sichere Nachricht davon geben kann , i L-ouisä'or zur Belohnung und soll sei«
Name verschwiegen bleiben.

Rahster - Vrrlsat , den 23 . Jnny rgoz. Gr . Thörngreen.
14 . larboom , Nesüer Ltukaäook ' , rvoont in äs llraanilrsats bzr/a»

Rarms te Lmäen , verroekt eile Lunlt en Ussomlnsaäacks en verlprekt prompte
Lellanäslin^ en ^oeste Arbeit.

IZ . Onä- rALteekenäs, vroonemle in cle Kleins klowä^a^ers - Ltraste,
recomman-lsert ?!F aan allen , tot bst Ornkken vanDoskrn , Latoensn , Leäcle-
Lprŝ en ets . , alles na cie nieu>vile Lmaak sn tot esn clvlls ?r^s , ver^oskt es»
ieäers 6unll en Ilssommenstatls.

Knäen , äen 17 . ŝunz' I80Z . 5 - I^ auppe.
16 . Anzeige. Unter dem Titel : Münsterischer Erzähler , zur Belehrung

und Unterhaltung , erschien Hieselbst mit dem Monat April d. I . eine neue Wochen¬
schrift , von welcher wöchentlich jederzeit deö Mittwochs ein Stück , welches aus ei¬
nem komprrß gedruckten Bogen besteht , geliefert wird.

> Mit dem izten Stück , welches auf den 29 . Juny erscheint , schließt sich
der erste Vierteljahrgang , welcher geheftet für 12 gGr . Berl. Court , auf allen löb¬
lichen Preuff. Postämtern zu haben ist. Wer 5 Hefte zusammen nimmt , und sich dir-
serhalb an mich selbst wendet , erhält das Sie Heftunentgeldlich ; jedoch erwarteich
Briefe und Gelder postfrey. Mit dem üteri July d. I . wird das rare Stück dieser
Schrift , welches das iste Stück des 2ten Vierteljahrgangs ist , dem Publikum über¬
geben . Der Pränumerations - Preis für die iz Stück des sten Vierteljahrgsngsist
is gGr. Berl. Cour. , wofür selbige auf allen löblichen Postämtern zu haben sind;
jedoch müssen den Postämtern die billigen Speditions - Gebühren noch besonders ver¬
gütet werden. Di« Herren Pränumrranten empfange« alsdann die einzelnen Stucke
dieser Zeitschrift wöchentlich auf den löblichen Postämtern , wo sie das Pränumera¬
tions - Geld entrichtet haben. Die Haupt - Spedition hat das hochlöbl . Komgl.



Preuss . Ober - Postamt zu Münster übemsmme « , vv « welchem eS wöchentlich «üm
rödlichrn Postämtern der König !. Preuss » Staaten frey überfchickt wird.

Vemeinnützigr Beyrräge zu dieser Zeitschrift nehme ich mit Dank an , unsRunen mir selbige unfr - nkirr übrrschickt werden.
Münster , den r . Juny igog . Grimm,

vormaliger König ! . Preuss . Lieutenant der Artillerie,
wohnhaft auf der Sandstraßr Mo . 270.17 . Ein zwrysitzigrr verdeckter wohl condittouirter Wagen steht zum Vre-kauf aus fteyrr Hand . ? Liebhaber erhalten von dem stetereväArio Schnederman mLeer die nöthige Auskunft.

13 . Das Publicandum gegen den Kindermord , wider die Verheimlichungder Schwangerschaft und Niederkunft , ist im Amte Norden , 1) auf dem Amthause,2 ) auf der Wierde , z ) auf der Ekeler Mühle , 4 ) auf der Linteler Mühle , 5 ) aufder Gaster Mühle , 6 ) auf der Deich - Mühle , 7 ) im großen Deichachts - Krug , 8 ) imkleinen Deichachts - Krug , y ) auf der Nadörst , io ) auf der Kreitlapperey , 11 ) indes Vögten Hrnrichs Hause , 12 ) auf der Juist in des Vogt Ubben Hause und iz ) beydem Prediger daselbst zu jedermanns Einsicht und näheren Belehrung aufgehangenund niedergelegt ; welches der Allerhöchsten Verordnung gemäß dem Publico hiemttbekannt gemacht wirs.
Signatum Norden im König ! . Amtgericht , den so . Juny 180z . Hoppe.ly . Da am vorigen Freytage den 17 . Zuny meine 2 Söhne heimlich ent¬wichen , und mir deren Aufenthalt bis Dato noch unöewust ist ; ss ersuche denjeni¬gen , dem sie möchten zu Händen gekommen seyn , mir , ohne denenselben etwas davonzu sagen , gegen Ersatz der Kosten , durch einen Brief davon zu benachrichtigen . DieNamen der Entwichenen sind : der älteste Philipp , der jüngste Nicolaus.Kirchdorf , bey Aurich , den 24 . Zuny 1803.

Z . Reinders , Maurer und Gypser.22 . Das Thurmhaus in Ekel cum -mnexiL , nahe bey Norden , stehet an¬derweit auf Jahrmahle zu verpachten , allenfalls auch in Erbpacht auszuthu » . Lieb¬haber zu einem oder dem andern können fich melden in Aurich bey dem
Regierungs - Kanzrlley - Inspektor Heiner,.si . Der Krämer Jacob Hinrich Rshlfs ist willens , sein von ihm selbst bis¬her bewohntes am Norder - Thore stehendes Wohnhaus , bestehend aus 2 räumlichenUnterstuben , 3 Obrrstuben , wovon in allem 4 mit guten Feuer - Oefen versehen sind,einem Krämer - Winkel im Vorhause , welcher ehedem eine kleine Stube gewesen ; fer¬ner 2 Küchen , einen ziemlich großen und trockenen Keller , welcher zur Hälfte ver¬schlossen werden kann , eine geräumliche Scheune , wobry die fteye Einfahrt , undganz hinten im Hause noch eine kleine Wohnung ; sodann hinter dem Hause « inen klei¬nen Garten , woselbst ein vor ein Paar Jahren neu gelegter Brunnen und Regennas¬ser - Backe befindlich ist , aus der Hand zu verkaufen » Liebhaber wollen sich dahergefälligst binnen hier und 14 Tagen bey ihm melden . Zur Nachricht dienet noch , daßdieses Haus oben mit einem doppelten Fußboden versehen ist.Aurich , den 23 . Iuny izoz.

( Ns . - 6. Llllll . )



22 . Da sich das leider für mich falsche Gerücht hirselbst verbreitet
hat , als wenn ich die in der Ballinschen Collecte gewönnest «« 2022 Nthlr . in der
letzten Claffe voriger Lotterie erhalten hätte ;

'
so finde ich mich aus gewissen Gründen'

veranlaßt , dieses öffentlich zu widerlegen ; insönderhert, da ich ganz und gar keinen
Grund habe , um dieses zu verheimlichen. Demjenigen aber, welcher mir dieses
Gerücht wahr macht , verspreche ich sogleich die Hälfte von den 2022 gewonnenen
Reichsthakern.

Aurich , den 2Z . Juny l8oZ . W . Ebermaier.
23 . Oe Interessenten van sset 'N^ ineersser 2 .vn voorneemenr,

op OovsseräLA 6sn 14 . Iu !^ opentl ^ ss nit te binnen , sset Oroozemaken äer 2 >
'ss-

1e , rnet kuiten - en Kinnen - kiissäammen , nienve Kurten - Oooren , en 6e Zan-
2L Keparstre cier 2l^ hle ; äe r^nveeiners können vp eis bepaiäe l ^ sst b) ' äe
2 ^ lrl in ket 2 )chlkuis Versoe ^en en svüeeMen n» 6evsIIen . ' Lessekken kunneu
«irre Daaden voor sseer b/ äe O) k - en 2 ) lil ! >§ ter / I . Lbbeüs , o5 in sset L^dtiruis
inAeLien voröen.

^V^ meei - , üen 23 . sunv 180Z. Reent ^ürjens , -I . ssddens , sssn peeterS,
O^ k - en - 2virl - Kisters.

24 > Da ich spätestens am issten des künftigen Monats die hiesige Gegend
ganz verlasse, so fordere ich hierdurch alle diejenigen auf , so einige Förderung an
mich zu haben vermeinen , sich damit spätestens bis den isten künftigen Monats bey
mir zu legitimiren , und , nach richtig befundener Forderung , sofort Zahlung zu er¬
warten haben ; da ich nach Ablauf des bestimmten Lermins zu keiner Zahlung wei¬
ter mich verstehe.

Heyenhörn , bey Leer , den 23 . Juny 182Z
'. ,

v . Schierstädt , ehemaliger König !. Preuff . Lieutenant.
25. Da am 2^. May d. J . meiu , des Fuhrmanns Flock, zu Oldenburg,

Knecht , als damaliger Beywagen - Fahrer von Oldenburg nach Moorburg , ein, nach
Wittmund in Ostfriesland gehöriges Paquet in Linnen , gmrerkt L chif 43 . , Z2 G-
schwer, verlohren hat ; so wird der ehrliche Finder dieses PaquetS hiedurch gebeten,
solches gegen eine Belohnung von Z Pistolen , die ich ihm auszable , bey dem Her¬
zog !. Postamt « in Oldenburg oder auf den Poststationen zu Burgforde , Moordurg
oder Groffander , oder auch bey mir , dem Fuhrmann Flocke in Oldenburg , abzu-
liefern . Oldenburg , den 28 . Juny 1803 . Flock.

26 . Seebade - Anstalt auf Nordetney.
Diese Anstalt , bis jetzt noch die zweyte in Temschland und die einzige an der Nord¬
see , nähert sich immer mehr dem Grade der Vollkommenheit , welchen sie nach dem
Loeale und denen ihr angewiesenen Hülfsmittekn , zu erreichen im Staube ist. DaS
jetzt laufende Jahr grebt dem Aufkommen derselben vorzüglich heitere Aussichten , in¬
dem sowohl mit der eigentlichen Bade - Anstalt , als mit den ökonomischen Einrichtun¬
gen , vrrsHiedene wichtige Verbesserungen vorgenommen sind.

Weil die Zahl der Gäste von Jahr zu Jahr so zunahm , baß der Gastwirth
derJnsel , Herr Vogt Frldhausen , nicht mehr im Stande war sie sammtlich aufzuneh-
men und zu bewirtHen: so ist neben dem Conversationö - Haus« « och « in zweckmäßiges

« as-



massives Gebäude errichtet- welches einen geräumigen Saal nebst Billiard - Zimmerlind den gehörigen Küchenraum enthält, und worin während brr diesjährigen Bade¬zeit der Gastwirth HerrHagemann aus Bremen die Wirthschaft übernehmen wird»Die Gäste haben dahin unter zwryen gut eingerrchtetenWirthshäusern , beykn Vogtund im Coriversatiötts- Hause , di« Wahl.
In dem Badehause ist die dritte Stube zu den warmen Bädern eingerich¬tet , und die Zahl der Badrkutschen am Strande bis auf srchse verwehrt» . ,Gegtn die zu Zeiten so beschwerlich fastende Sonnenhitze , findet man aufder grünen Wiese '

zwey geräumige Zelten aufgeschlagen » In der neben dem Bade¬hause befindlichen Scheune , können einige Pferde und ein paar Wagen gegen «in sehrmäßiges Stallgeld gehalten werden ; so wie Herr Vogt FeltHausLn dukchgehends auch'noch einen Raum dazu übrig hat.
, .Dü' die Briefbeförderung bisher mit Beschwerde» und Unordnungen ver¬bunden war , so ist eine besondere SpeditisN von und nach Norden angelegt ; - daheralle Briefe , welche im König! » Posthause zu Norden ' oder in der Spedition auf derInsel abgegeben werden, sichere

' und unausgehaltene Beförderung '
zu gewärtigere'haben;

Die Zahl der Quartiere ist in diesem Jahre mit zehn neuert vermehrt , sodaß auch hierin nicht leicht Verlegenheit eiNtrettn wird ; wie denn auch dir Einrich^tung getroffen werden soll , daß in Leyden Wirthshäusern jederzeit «in Verzerchnitzder offenen Quartiere zu ersehen schn wird. Für diejenigen, welchen ihre Gesund¬heit oder die Witterung das Gehen nach dem warmen ober kalten Babe beschwerlichmacht/ist ' eine bequeme Kutsche zu haben.
Verschiedene kleinere zur bequemen und angenehmen Unterhaltung der Ba¬degäste angebrachk

'
e Verbesserungen/wirddie Ansicht ergeben.Nr einer vor zwey ' Jahren erschienenen Abhandlung , habe ich die Krank¬heiten angeführt , gegen welche sich nach Lsr einstimmigen Erfahrung aller Länder,wo sie im Gebrauch sind '

, die Seebäder wurksam beweisen , und dieses hat sich
'
auch beyuns bestätigt. Unter den vielen Gasten , welche , zur Hrrstellunss Wer Gesundheit,von den warmen oder kalten Badern Gebrauch machten/ find einige ganz vollkommengeheilt, andere haben Erleichterung und Linderung ihrer Leidet, empfunden und nochandere sind leider «Ngetröstek

'
zurückge 'gangrN, wie dies bey allen Bädern und Cur-'Methode» der Fall ist.

, Wenn die Krankheiten von her Natur sind , daß die Kräfte der Bäder ge¬gen ihre Ursachen würken können und ihre Anwendung unter des gehörigen Regelnund Befolgung der dienlichen Lebensweise ' geschieht ! , so entspricht diese oft '
nach ei¬nem und oft auch erst nach wiederholte» Gebrauch während der Badezeit des nächst¬folgenden Jahres , den Wünschen der Kranken.

. Die Badezeit fängt den iz . July an und dir Stunden , aN welchen täglichdie Fährschiffe vom Deich abgehen, sollen vorher durch das Wochenblatt bekannt ge¬macht werden.
Aurich, den rg . Juny 1803 . v»- Halt m»

Des-



V e r l s b rr n g s . A rr z e i g e.r . OnäsrAeteeksnäsn liedbsu ons onIanFS met vai^ omsv Loeck-KaurlnA van xvsäer ^ väiükL Ou6ers plsclitiA verbonäen , om eerlsn ^ een vettigIfrnvsl ^ k, SLU ts A3LN ; xesven kier vsn in äeeren xliclitmstis Xennis »rn alleVrisuäen en Lekencken , en beveelen ans in äerselvey Vriesätcua ^ »Niäiinb ey Lc, Leor ^ uvoiä , <ien iZ . ^un ^ iZoz.
U . L . Katü 'el en äe Vries , krestikant,Geburrs - Anzetge » .r . Ein gestern aus Stolpe erhaltener Brief , vom 4 . dieses , von dem Herr«Rittmeister von Garten , im Hschlöbl , Husaren -Regimrnte von Blücher , girbt mir z«meiner Freude den angenrlMrn Auftrag , fämmtljchen Verwandten , Freunden undGoanern , die glückliche Entbindung seiner Gattin, - Amalie , grborne von Dudbrn,mit ihrem zweMn Sohne , bep dem besten Wohlbefinden derselben «nd unter ihre»freundschaftlichsten Empfehlungen , hiemit bekannt zu machen.Burrch , den 22 . Jury 1303 . Kettler , Regierungs - Rath.2, Am löten dieses gebar meine Frau eine gesunde Tochter.Bonda , den 18 . Iuny i8oz . Heyko U . Heykes.3 - Am i8ten diefts Monats wurde meine liebe Frau, durch den gnädige«Bepstand des Allerhöchsten , von einem wohlgebildrten Söhulein , und durch aufrichtigeHülfe , glücklich entbunden ; welches ich unfern Anverwandten und dir sich unserm An¬denken erinnern , hiemit notifmre.

Nsterloog , den 20 . Iuny 1823 . Apt Lammerts.4 . Diesen Morgen um 8 Uhr wurde meine Frau von einem gefunden undwohlgebildeten Knaben glücklich entbunden.
Preußische Polder , den 18 . Iuny 180Z . B . Everts.

Todesfälle.1. Das am i4ten Iuny erfolgte Abstrrbrn meines jüngsten Sohnes,R , C. Hancken , welcher sich in Amsterdam , mn mehr Kenntniß in der Gold - undSilber - Arbeit zu erwerben , aufhielt , und wo ich ihn vor ohngefähr 4 Wochen inseinem 24 . Jahre munter verlassen , und jetzt schon diese Todes - Nachricht erhalte»habe , ermangele nicht , tiefgebeugt , allen Freunden und Bekannten hiedurch anzu«zeigen . Aurich , den 23 . Iuny 1823 . Die Frau Wittwe Hancken.2 . Neeäen UsäeiniäönA orn z Huren üiert onxs eeni ^ e en inniZst ge¬lle fsts 2oov , 8 >veer Jausten , na eene swsare lfosrt ^ - 2iekts van veinlZ vagen,in äen Ousteräom van y iarrev . en 4 Naansten ; met kitcere Oroetbeiä geeven iv/hier van , längs äee ^ en V '
eZ , Tennis aan Vrisnäen en LeLensten.Vollen , äen iz . Junz -' 1803 . / an Oirlvs Jansten , (irietss 8^ eers.3 . Am izten dieses Monats früh stsrb unsere gute Mutter , des weylandJohann Claffe « Brauers nachgelassene Wittwe , Fulke Siedens , im Listen Jahre ih¬res Alters an der Auszehrung , und nach vielen , in mancher Hinsicht erduldetenLeiden . Diesen uns betroffenen Todesfall zeigen wir hiedurch ihren entfernten Freun¬den mit wehmüthigep Empfindungen an.

Norden , am 17 . Iuny 1323 . Die Kinder brr Verstorbenen«
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